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STEINAU –  Nichts passt besser 
in die alten Steinauer Gassen 
als die Märchen der Brüder 
Grimm. Erneut deutlich wur-
de das beim traditionellen 
Märchensonntag, der diesmal 
jedoch durch schlechtes Wet-
ter beeinträchtigt war. 

Das hatten sich die Verant-
wortlichen, alle Mitwirken-
den und auch die Besucher 
anders vorgestellt – just zum 
Beginn der Großveranstal-
tung am Sonntagvormittag 
fing es an zu regnen. Dement-
sprechend hielt sich auch die 
Besucherzahl in Grenzen.  

Seit über 20 Jahren verwan-
delt sich die Steinauer Alt-
stadt Anfang August in ein 
großes Märchenfest. Jedes 
Jahr wird ein anderes Mär-
chen der Brüder Grimm in 
Szene gesetzt. Immerhin ver-
brachten die Märchensamm-
ler Wilhelm und Jacob 
Grimm Ende des 18. Jahrhun-
derts hier einen Teil ihrer 
Kindheit. Deshalb wird Stei-
nau auch Brüder-Grimm-
Stadt genannt. Angefangen 
haben die Märchensonntage 
im Jahr 2002 mit dem Mär-
chen „Tischlein deck dich“. 

Viele bekannte Märchen folg-
ten, wie „Rotkäppchen“, 
„Frau Holle“ „Schneewitt-
chen“ und zuletzt „Die zwei 
Brüder“.  

Diesmal wurde das Mär-
chen von der „Gänsehirtin 
am Brunnen“ thematisiert. 
Das unentbehrliche Salz 
spielt darin ebenso eine we-
sentliche Rolle wie die Perlen, 
die eine wunderschöne Prin-
zessin weint. Die Geschichte 
des Märchens wurde mit 
Theateraufführungen, Erzäh-
lungen und vielen anderen 
Aktionen in Szene gesetzt.  

Das große bunte Fest für 
die Familie begann mit einem 
märchenhaften Gottesdienst, 
der von Pfarrer Dirk Kroker 
und von Detlef Heinichen ge-
staltet wurde. Wegen des reg-
nerischen Wetters wurde der 
Gottesdienst von der Som-
merbühne in die Katharinen-
kirche verlegt. 

An gleicher Stelle erfolgte 
auch die offizielle Eröffnung 
des Märchensonntags durch 
Bürgermeister Christian Zim-
mermann. Wie er erläuterte, 
erzähle das Märchen von ei-
nem Mädchen, das als Gänse-

hirtin arbeitet und auf eine 
Prinzessin trifft, die sich in-
kognito als einfache Magd 
ausgibt. „Die Gänsehirtin ver-
körpert Tugenden wie Be-
scheidenheit, Ehrlichkeit 
und Treue“, sagte Zimmer-
mann und fügte hinzu: „Die 
Prinzessin lernt durch das Le-

ben der Gänsehirtin, dass 
wahres Glück und innere 
Stärke nicht von Reichtum 
oder Macht abhängen“.  

Erstmals nahm die neue 
Steinauer Märchenkönigin 
Laura I. (Laura Fuchs) an der 
Eröffnung des Märchensonn-
tags teil. Sie richtete ebenfalls 

Willkommensgrüße an die 
Besucher. Die musikalische 
Gestaltung oblag einer Bläser-
gruppe des Steinauer Musik-
vereins. Birgit Wiest gab als 
„weise Frau“ Erläuterungen 
zum vielfältigen Programm 
der Großveranstaltung zwi-
schen Kumpen und Amtshof. 

Im Mittelpunkt standen 
mehrere Märchen-Theater-
vorführungen sowie musika-
lische und tänzerische Auf-
führungen. Allenthalben be-
gegneten den Besuchern Mu-
siker, höfische Tänzer und 
unterschiedliche Märchenge-
stalten. Im Amtshof zeigte 
Wencke Wiest akrobatische 
Kunststücke am Aerial Hoop 
zum Märchen der Gänsehir-
tin. In der Brüder-Grimm-
Straße gab es Stände mit den 
unterschiedlichsten Angebo-
ten. Viel geboten wurde für 
die Kinder, beispielsweise 
beim Angeln am Märchen-
brunnen, beim Schürfen von 
Edelsteinen, beim Kinder-
schminken, beim Basteln so-
wie bei einer Märchen-Rallye. 
Reichhaltig war auch das ku-
linarische Angebot mit den 
unterschiedlichsten Leckerei-
en und Gaumenfreuden.  

Zum Abschluss des Mär-
chensonntags lugte doch 
noch einmal die Sonne her-
vor. Märchenkönigin Laura I. 
verkündete das Motto für den 
Märchensonntag im kom-
menden Jahr. Dann steht das 
Grimm’sche Märchen „Brü-
derchen und Schwesterchen“ 
im Mittelpunkt.  FGW

Regenwetter trübte das Familienfest / Theater, Musik und Stelzenläufer 
Großes Märchenfest in Steinaus Altstadt

Obertorstraße 16 | 38381 Schlüchtern  

Öffnungszeiten: 
Montag bis Donnerstag: 
9 bis 13 Uhr und 14 bis 17 Uhr 

So erreichen Sie : 

Anzeigen@Wochen-Bote.de 
Kundencenter/Zustellung 
Telefon (06661) 9656-78 

Redaktion@Wochen-Bote.de 
Telefon (06661) 9656-71 
Fax (06661) 9656-30 

..................................................... 
Anzeigenschluss 
Mittwoch 12 Uhr 

Redaktions- und Beilagenschluss 
Dienstag 12 Uhr

SERVICE

Reichlich Betrieb herrschte beim Steinauer Märchensonntag im Amtshof, nachdem es aufgehört hatte zu regnen.  

Laura I., die erste Steinauer 
Märchenkönigin, hieß die Be-
sucher in „ihrer“ Stadt will-
kommen.  

Wencke Wiest zeigte akroba-
tische Kunststücke am Aerial 
Hoop zum Märchen „Die 
Gänsehirtin am Brunnen“. 

Angelehnt an das Märchen 
verteilten die Stelzenläufer  
Salz an die Besucher.

Bürgermeister Christian Zimmermann nahm in der Katharinenkirche die Eröffnung der Groß-
veranstaltung vor, im Beisein einiger Märchenfiguren. Auch der Gottesdienst zum Auftakt des 
Märchensonntags wurde in der Kirche am Kumpen gefeiert. Fotos: Fritz Christ 

Theater für Groß und Klein gab es in der Remise des Brüder Grimm-Hauses. 
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SCHLÜCHTERN – Die Bergwin-
kelmetropole Schlüchtern 
hält das Andenken an ihren 
Gönner J.J. Weitzel hoch und 
feierte im Schlösschengarten 
das traditionelle Weitzelfest 
oder genauer gesagt Weitzel 
2.0.  
   Denn wie im Vorjahr gab es 
statt der Brezelspiele der Ver-
eine das Volks-Mofa-Fahren 
um die Goldene Brezel, das 
die Oldtimer-Fahrzeug-
Freunde Bergwinkel veran-
stalteten. Bei der Eröffnung 

betonte Vizebürgermeister 
Reinhold Baier, er sei dem 
Club sehr dankbar, dass die-
ser mit der Geschicklichkeits-
Rallye um die Goldene Brezel 
eingesprungen sei. Der Erste 
Stadtrat ließ die vergangenen 
Jahre Revue passieren. „2018 
und 2019 haben wir auf dem 
Acis mit den Moondogs und 
Nexus gefeiert. Dann kam Co-
rona. 2022 gab es auf der 
Mauerwiese die letzten Bre-
zelspiele. 2023 musste das 
Traditionsfest wetterbedingt 

abgesagt werden. Und jetzt 
haben wir mit Stadthalle und 
Schlösschengarten wohl den 
optimalen Standort gefun-
den.“ Biedermeiergruppe 
und Bürgergarde gaben dem 
kleinen, feinen Fest den feier-
lich-fröhlichen Rahmen. Se-
niorennachmittag und die 
Ausstellung „80 Jahre Kriegs-
ende – die letzten Zeitzeu-
gen“ bereicherten das bunte 
Programm für Jung und Alt. 
Die jüngsten Besucher beka-
men wie jedes Jahr ihre Bre-
zel. Für den Fassbieranstich 
hatte sich Baier Verstärkung 
geholt und delegierte die pri-
ckelnde Aufgabe an die am-
tierende Kalte-Markt-Präsi-
dentin Judith Schäfer, die 
beim Hellen Markt noch eini-
ge technische Probleme mit 
dem Zapfhahn hatte. „Ich ge-
be alles“, kündigte sie selbst-
bewusst an und tatsächlich 
hieß es nach zwei gekonnten 
Schlägen „O’zapf is!“ Gute-
Laune-Musik verströmten die 
Dixie Oldies mit Stücken wie 
„Wenn die Elisabeth nicht so 
schöne Beine hätt“ und Jazz-
klassikern wie „Hello Dolly“ 
und „Ice Cream“. Der Abend 
gehörte dann der Schlüchter-

ner Kultband „Echo Four“, 
die seit über 50 Jahren im 
Bergwinkel mit Rock und Pop 
und Neuer Deutschen Welle 
für Stimmung sorgt und sich 
traditionell mit den eigenen 
Hymnen „Schlüchterner 
Jungs“ und „Schlüchtern 
meine Perle“ von ihren be-
geisterten Fans verabschiede-
ten. Ein voller Erfolg war das 
Volks-Mofa-Fahren um die 
Goldene Brezel mit Start und 
Ziel im Schlösschengarten 
mit 35 Teilnehmern. „Die 
Veranstaltung ist angelehnt 
ans Volksradfahren und führ-
te mit vier Geschicklichkeits-
prüfungen über Elm, Gund-
helm, Hinkelhof, Ramholz, 
Vollmerz, Herolz zurück“, be-
richtete Vorsitzender Jürgen 
Jeckel.  
   Auf der längeren Strecke ha-
be eine Zusatzschleife durch 

den Bernhardswald nach Ho-
henzell geführt. Teilnahme-
berechtigt seien alle Mofas, 
Mopeds, Mokicks und Klein-
krafträder gewesen, die sich 
in einem verkehrssicheren 
Zustand befänden und älter 

als 25 Jahre seien. Die Golde-
ne Brezel ging an die Speck-
häls aus Salmünster, Silber an 
die Red Devils und Bronze an 
die Vespen. Die Einzelwer-
tung gewann der Fliedener 
Lars Vesmanis (Simson S508 

Baujahr 1974) mit 147 Punkt. 
Knapp dahinter landete der 
Schlüchterner Zündapp-Fah-
rer Kai Vesmanis auf Rang 
zwei. Dritter wurde Matthias 
Gärtner (Simson Endura). Das 
älteste Gefährt, ein Vespa Rol-
ler Baujahr 1966, steuerte Ka-
rin Merx aus Schlüchtern. Die 
weiteste Anreise hatten Die-
ter Hein aus Dreieich mit der 
Kreidler Florett TS und Sabri-
na Brenner mit der Vespa 
Smallframe aus Gemünden. 
Der Erste Stadtrat Reinhold 
Baier freute sich auch darü-

ber, wie gut der Senioren-
nachmittag in der proppen-
vollen Stadthalle angenom-
men wurde. Bei Kaffee und 
Kuchen verbrachten die Se-
nioren ein paar vergnügliche 
Stunden. „Peter Tribensky 
und Martin Schäfer hatten 
ein abwechslungsreiches Pro-
gramm zusammengestellt. 
Ein Auftritt des Gesangverein 
Eintracht Schlüchtern durfte 
natürlich nicht fehlen.“ Stark 
beeindruckt war der Vizebür-
germeister von der Sonder-
ausstellung „80 Jahre Kriegs-
ende – die letzten Augenzeu-
gen“, die er zwischendurch 
eröffnet hatte. Die Aufklä-
rung, Aufarbeitung und Erin-
nerung dürfe auch 80 Jahre 
nach dem Kriegsende nicht 
aufhören. „Im zweiten Stock 
des Museums geben Schauta-
feln mit Zeitzeugenberichte 

und Audioaufnahmen Einbli-
cke in den Alltag der Men-
schen damals.“ Baier hoffte, 
dass sich auch jüngere Men-
schen einen Eindruck ma-
chen vom unermesslichen 
Leid, Elend und den Grau-
samkeiten des Naziregimes 
machten.  
   Die Ausstellung sei noch bis 
21. September zu folgenden 
Öffnungszeiten zu sehen: je-
den 1. und 3. Donnerstag von 
16 bis 20 Uhr und jeden 1. 
und 3. Sonntag von 11 bis 15 
Uhr.  CS

Viel los war beim Volks-Mofa-Fahren. 

Beim Seniorennachmittag war die Stadthalle proppenvoll.  
 Foto: Stadt Schlüchtern

Buntes Program beim Schlüchterner Weitzelfest 2.0

Brezeln für die Kinder und ein Volks-Mofa-Fahren

Die Dixie Oldies sorgten für gute Stimmung. 
Die Kalte-Mark-Präsidentin Judith Schäfer meisterte den Bie-
ranstich mit zwei Schlägen.  Fotos (3): Dietmar Kelkel  

Küchenhelden 

Küchenhelden 

Breitenbacher Str. 1–5

36381 Schlüchtern
Tel. 06661 730 791

Weitere Gerichte
entnehmen

Sie bitte unserer
Speisekarte

vor Ort

www.dermeisterbaecker.de

TAGESGERICHTE

MONTAG

DIENSTAG

MITTWOCH

DONNERSTAG

FREITAG

SAMSTAG

ZU JEDEM TAGESGERICHT EINEN BEILAGEN-SALAT FÜR 4,75 €

VEGETARISCHES GERICHT DERWOCHE:

Angebote
für dieWoche vom
11.8. bis 16.8.2025

2 Zwetschgen-
Plunder 3,80 €

5Körnerbrötchen 3,55 €

Meister-Kruste
750g 3,00 €

BROT DESMONATS:
Sonnenblumen-Brot
750g 3,00 €
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SCHLÜCHTERN – Wirtschaft 
und Unternehmertum erler-
nen? Das geht am besten spie-
lerisch. Die Kreissparkasse 
Schlüchtern macht sich dafür 
stark, frühzeitig Finanzkom-
petenz zu vermitteln und den 
Nachwuchs der Region für 
Unternehmertum zu begeis-
tern. 

Deshalb unterstützt die 
Sparkasse Jugendliche beim 
Deutschen Gründerpreis für 
Schüler und Schülerinnen. 
Der Wettbewerb ruft Teams 
ab Klasse 9 auf, ein fiktives 
Start-up von der Idee bis hin 

zum Pitch Deck zu entwi-
ckeln. Wie das genau geht, 
lernen die Jugendlichen spie-
lerisch anhand verschiedener 
Aufgaben, ganz nach dem 
Motto: „Mutig denken. Krea-
tiv werden. Zukunft gestal-
ten.“ 

In diesem Jahr hat ein 
Team des Ulrich-von-Hutten-
Gymnasiums seine Idee in ein 
fiktives Unternehmenskon-
zept inklusive Marketingstra-
tegie verwandelt – und das 
mit großem Erfolg. Das Team 
„Med to Go“ hat mit seiner 
Ge-schäftsidee, nachhaltige 

„Tiny-Medizinpraxen“ mit 
medizinischem Fachperso-
nal, Apotheke und einem KI-
gestützten System im ländli-
chen Raum für eine umfas-
sende medizinische 24/7-Be-
treuung zu etablieren, einen 
hervorragenden 4. Platz im 
Verbandsgebiet Hessen-Thü-
ringen und bundesweit den 
45. Platz belegt.  Diese he-
rausragende Leistung wurde 
mit einem Preisgeld in Höhe 
von 1.000 Euro fürs Team 
und 500 Euro für das Ulrich-
von-Hutten-Gymnasium be-
lohnt.  BWB

Ulrich-von-Hutten-Gymnasiums feiert 

Herausragender Erfolg beim 
Deutschen Gründerpreis

Der Vorstandsvorsitzende der Kreissparkasse Schlüchtern, Torsten Priemer (hintere Reihe 
rechts), freut sich, dem erfolgreichen Schüler-Team unter der Leitung von Gaby Stepan (hinte-
re Reihe Zweite von links) das Preisgeld in Höhe von 1.000 Euro zu übergeben. Studiendirektor 
Michael Möller (links) nimmt gerne den Schulpreis entgegen.  Foto: KSK

WALLROTH – Das Backhausfest 
in Wallroth findet am Sonn-
tag, 24. August, statt. Ab 12 
Uhr gibt es Leckeres vom 
Grill, ab 15 Uhr Kaffee und 
Kuchen und ab 18 Uhr frisch 
im Backhaus zubereitete Piz-
za. Den Gottesdienst um 
13.30 Uhr begleitet der Chor 
Calypso. Für die musikalische 
Unterhaltung sorgen DJ Hei-
ner, ab 14.30 Uhr der Kinder- 
und Jugendchor Young Spirit  
und ab 16.30 Uhr die Jugend-
kapelle Schlüchtern.  BWB

Backhausfest in 
Wallroth

SCHLÜCHTERN – Eine Fahrt in 
die Region Ochsenfurt bieten 
die Seniorenbeauftragten der 
Stadt Schlüchtern, Ilse Ott 
und Peter Triebensky, für 
Donnerstag, 14. August, an. 
Abfahrt ist um 12.20 Uhr in 
Höhe der Praxis Dr. Klagges in 
der Lotichiusstraße und am 
Platz am Untertor um 12.30 
Uhr. Pro Person kostet die 
Fahrt 36 Euro. Darin enthal-
ten sind die Kosten für die 
Busfahrt, das Kaffeetrinken 
und die Nebenkosten. BWB

Seniorenfahrt in 
die Region 
Ochsenfurt 

SCHLÜCHTERN – Die Verkehrs-
situation Haager Hohle ist ei-
nes der Themen, mit dem  
sich der Ortsbeirat Schlüch-
tern-Innenstadt am Mitt-
woch, 20. August, um 18 Uhr 
befasst. Um die Gegebenhei-
ten in Augenschein nehmen 
zu können, treffen sich die 
Gremiumsmitglieder um 18 
Uhr an der Haager Hohle. BWB

Verkehrssituation 
an Haager Hohle 

HUTTEN – Die Heimat- und 
Wanderfreunde Hutten un-
ternehmen am Sonntag, 10. 
August, eine Wanderung 

rund um Speicherz.  Geführt 
wird die Tour, bei der auch ei-
ne Einkehr vorgesehen ist, 
von Uwe Teichert. Treffpunkt 

zur Abfahrt ist um 10 Uhr am 
Parkplatz Ortsmitte Hutten. 
Hier starten die Fahrgemein-
schaften. BWB

Wanderung rund um Speicherz 

TAGESPFLEGE KREMER „HAUS SCHLÜCHTERN“

06661 / 4062080

Verbringen Sie schöne Stunden in Gemeinschaft und seien Sie dabei
pflegerisch in den besten Händen. Unser eigener Fahrservice holt Sie
morgens zu Hause ab und bringt Sie nachmittags sicher wieder zurück.

Für zwei kostenlose Schnuppertage in unserer
Tagespflege. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.Gutschein

!
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Wochengericht vom 13.8.–17.8.2025

Nähere Angaben zu den Hygienevorschriften unter www.distelrasen.de

Spießbratenmit Röstkartoffeln
und Zwiebelsoße 13,90 €

Neue Öffnungszeiten:
Café 66: So. 16.30–23.00 Uhr

Mo.–Mi. 16.30–23.00 Uhr / Do. 16.30–23.00 Uhr
Fr.–Sa. 16.30–2.00 Uhr

Rasthaus: So./Feiertage 11.00–16.30 Uhr
Mi. – Fr. 11.00– 14.30 Uhr
Mo., Di. + Sa. Ruhetag

Telefon: 06661/96630

Freita
gs

Schnit
zeltag

jedes S
chnitze

l

10 %
günstig

er

Am 19. August für
alle Schulanfänger
eine kleine Über-

raschung nach dem
Mittagessen!
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SCHLÜCHTERN – Der Pflege-
dienst MOBIL der Familie Mat 
feierte dieser Tage ein ganz 
besonderes Doppeljubiläum: 
Seit 30 Jahren steht der am-
bulante Pflegedienst Men-
schen in der Region zuverläs-
sig im heimischen Umfeld 
zur Seite, und seit zehn Jah-
ren ergänzt die Tagespflege 
das Angebot für Pflegebe-

dürftige und ihre Angehöri-
gen. 

Mehr als 200 Gäste kamen 
bei schönstem Sommerwet-
ter auf dem Gelände des Un-
ternehmens im Bereich „Am 
Elmacker“ zusammen, um 
gemeinsam mit dem Team 
des Pflegedienstes MOBIL auf 
die erfolgreiche Arbeit zu-
rückzublicken. Bei Würst-
chen vom Grill, Kaffee und ei-
ner großen Auswahl an Ku-
chen nutzten viele die Gele-
genheit zum Austausch mit 
Mitarbeitern, ehemaligen Pa-
tienten und langjährigen 
Wegbegleitern. Zahlreiche 
Vereine aus Wallroth sorgten 
für einen reibungslosen Ab-
lauf. 

Vor 30 Jahren hätten er und 
seine Frau den mutigen 
Schritt gewagt und die ambu-
lante Pflege ins Leben geru-
fen. Und das mit einem gewis-
sen Risiko, da niemand wuss-
te, wie die damals neugegrün-
dete Pflegeversicherung sich 
entwickeln würde. „Wir hat-
ten eine Vision:  

Menschen ein Leben in 
Würde und Geborgenheit in 
ihren eigenen vier Wänden 
zu ermöglichen“, blickte Ge-
schäftsführer Yalcin Mat zu-
rück. Damals hätten sie sich 
nicht träumen lassen, was sie 
im Laufe der Jahre erreichen. 
Heute betreuen sie mit ihrem 
Team über 230 Kundinnen 
und Kunden – eine Zahl, die 
für Vertrauen, für Wertschät-
zung und für die Bedeutung 
der Arbeit steht.  

Sein besonderer Dank galt 
den knapp 40 Mitarbeiterin-
nen und Mitarbeitern, die Tag 
für Tag ihr Bestes geben. Sie 
seien das Herzstück des Un-

ternehmens, der Motor, der 
alles antreibt. Ohne ihre 
Fachkompetenz, Hingabe 
und Menschlichkeit wäre die-
ser Erfolg nicht möglich.  

„Unsere Reise“ wurde vor 
zehn Jahren mit der Grün-
dung der Tagespflege berei-
chert. Dieser Schritt sei für 
sie eine Herzensangelegen-
heit gewesen, betonte Mat. 
Heute sehe man, wie sehr die-
ser Ort der Gemeinschaft, der 
Aktivität und des Miteinan-
ders geschätzt wird. Für viele 
sei die Tagespflege nicht nur 
eine Unterstützung im All-
tag, sondern ein zweites Zu-
hause. 

„Wenn wir heute auf diese 
30 Jahre zurückblicken, dann 
erfüllt uns das mit Stolz – 
und mit großer Dankbar-
keit“, sagte Mat. Das gesamte 
Team freue sich darauf, auch 
in den kommenden Jahren 
mit Herz und Kompetenz für 
die Patienten da zu sein. Na-
türlich stünden auch Heraus-
forderungen wie beispiels-
weise Fachkräftemangel an. 
Doch dem sei man schon seit 
einigen Jahren mit erheblich 
verbesserten Verdienstmög-
lichkeiten begegnet. 

Es sei auch künftig wichtig, 
die Würde und das Wohlbe-
finden der Pflegebedürftigen 
stets in den Mittelpunkt zu 
stellen. 

Bürgermeister Matthias 
Möller lobte das jahrzehnte-
lange erfolgreiche Wirken 
des Pflegedienstes und über-
gab ein Präsent. Trotz der 
schwierigen Rahmenbedin-
gungen im Bereich Pflege ha-
be sich das Unternehmen 
stets den Herausforderungen 
erfolgreich gestellt. BWB

30 Jahre ambulante Pflege und 10 Jahre Tagespflege 
von Pflegedienst MOBIL

Doppeltes Jubiläum gefeiert
Yalcin und Astrid Mat nahmen die Gratulation von Bürgermeister Matthias Möller entgegen. 

Mehr als 200 Gäste kamen auf dem Gelände des Pflegedienstes 
MOBIL zusammen.   Fotos: Stadt Schlüchtern

STEINAU – Am Märchenbrun-
nen auf dem Steinauer 
Marktplatz am Kumpen be-
ginnt am Samstag, 9. August, 
um 14  Uhr die offene Füh-
rung „GrimmZeit in Steinau – 
Ein Virtual Reality Abenteu-
er“.  

Bei dem Rundgang entde-
cken Besucher mit mobilen 
VR-Brillen die Originalschau-
plätze aus dem Leben der Brü-
der Grimm und ihrer Familie. 
Gemeinsam mit der Gäste-
führerin Martina Jobst wer-

den sie elf Stationen besu-
chen und dabei auf faszinie-
rende Art die Kinderjahre der 
berühmten Brüder Jacob und 
Wilhelm Grimm erleben. Die  
Teilnahme kostet für Kinder 
25,90 Euro, für Erwachsene 
29,90 Euro.  

Infos und Tickets gibt es  
online unter grimmzeit.de,  
unter  steinau.de oder   bei 
der Gästeführerin. 

Mit der Frau Königin, dar-
gestellt von der charmanten 
Gästeführerin und Märchen-
erzählerin Mariéle Syllwas-
schy, geht es am Sonntag, 10. 
August, von 14 bis 15.30 Uhr 
auf eine 90-minütige Entde-
ckungstour durch Steinau. 
Sie präsentiert bei diesem 
Stadtrundgang die Schönhei-
ten der Stadt und verknüpft 
diese mit dem Märchen 
Schneewittchen. Auch hier 
ist Treffpunkt am Märchen-
brunnen.  Die Teilnahme kos-
tet für Kinder 5 Euro, für Er-
wachsene 10 Euro.  

Infos und Tickets: Ver-
kehrsbüro Steinau, Brüder-
Grimm-Straße 70, Telefon 
(06663) 97388. BWB

Märchenhaft damals und heute

Entdeckungstouren 
durch Steinau

Die Besucher gehen mit Ma-
riéle Syllwasschy als Frau Kö-
nigin auf Entdeckungstour 
durch Steinau.  Foto: Holger Leue

HUTTEN – Der Dorfverein Hut-
ten feiert am Samstag, 16., 
und Sonntag, 17. August,  das 
200-jährige Bestehen des 
Backhauses. Das Fest startet 
am Samstag um 14 Uhr mit 
dem Verkauf von frischem 
Backhausbrot und Blechku-
chen. Ab 17 Uhr gibt es selbst-
gemachte Pizza, ebenfalls aus 
dem Backhaus. Der Sonntag 
beginnt um 11.30 Uhr mit 
dem Verkauf von Haxen aus 
dem Backhaus und ab 14.30 
Uhr gibt es Kaffee und Ku-
chen. An beiden Tagen gibt es 
zusätzlich Bratwurst und 
Pommes. Für die Kinder steht 
an beiden Tagen eine Hüpf-
burg bereit und am Samstag 
ab 16 Uhr kommt Käptn Bal-
lon.   BWB

200 Jahre 
Backhaus in 

Hutten

AHLERSBACH – Der Ortsbeirat 
Ahlersbach trifft sich am 
Dienstag, 19. August, ab 19 
Uhr im örtlichen Dorfge-
meinschaftshaus. Auf der Ta-
gesordnung der Sitzung ste-
hen unter anderem Informa-
tionen von Pfarrer Dirk Kro-
ker zum Glockenturm.   BWB

Ortsbeirat tagt

SINNTAL – Die Gemeinde Sinn-
tal weist in einer Pressenotiz 
auf die Förderung der Jugend-
arbeit der gemeinnützig 
anerkannten Vereine hin. An-
tragsvordrucke für 2025 sind 
bei der Gemeindeverwaltung 
erhältlich. Antragsformulare 
und Richtlinie sind auch zu 
finden im Internet unter 
www.sinntal.de. Nähere Aus-

künfte unter (06664) 80-119. 
Den Anträgen sind in Kopie 
beizufügen: Freistellungsbe-
scheid des Finanzsamtes über 
die anerkannte Gemeinnüt-
zigkeit, der nicht älter als 
fünf Jahre ist. Die letzte Be-
standsmeldung über die An-
zahl der Vereinsmitglieder. 
Die Anträge sind bis zum 30. 
September einzureichen.  BWB

Zur Förderung der Jugendarbeit

Anträge einreichen

STURZ!
ABSOLUTER PREIS-

Fundgrube
www.rl-fundgrube.de40x in Deutschland

+++ ACHTUNG: NUR VOM 04.08.-13.08.2025 GÜLTIG +++ NUR SOLANGE DER VORRAT REICHT! +++

30%*

RABATT

Auf alle 
Gartendekoartikel

Newsletter abonnieren
und bestens informiert sein!

RLFundgrubeLeisslerGmbH

rlfundgrube_de

Alles nur solange der Vorrat reicht!  RL-FUNDGRUBE - BEI UNS GIBT ES NICHTS, WAS ES NICHT GIBT

ca. 117 x 76 cm

inkl. Sitzkissen

179.-
statt 229.-

Hängesessel 
aus Kunstrattan, 
belastbar bis max. 
150 kg 202230

versch. Tiermotive1.49
je

statt 2.98

           Kinder-
          Badeboot 
    „Pool-Cruiser”, für Kinder 
im Alter  von 3-6 Jahren 
geeignet, 3-fach sortiert 
180422

1.99
je

statt 3.98 

Kinder-Schwimmreifen  
für Kinder im Alter von 3-6 Jahren 
geeignet, ca. 58 cm, 3-fach 
sortiert   202186

Wir lassen die 
Preise hängen!

Hängesessel
aus Kunstrattan, 
belastbar bis max.
150 kg 202225/202226

179.-
statt 199.-

je

Hängesessel
aus Kunstrattan, 
belastbar bis 
max. 220 kg
202231

279.-
statt 349.-

2-Sitzer

-50%*

-50%*

Dammweg 4, 36381 Schlüchtern-Herolz
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WIR BUCHEN 

FÜR SIE EVENTS-KONZERTE-MUSICAL
Comedy · Sport · Show · Theater

https://fuldaerzeitung.adticket.de · Telefon (0661) 280-644 · tickets@fuldaerzeitung.de

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Xenia Taube hatte ihre Aus-
bildung zur Verwaltungs-
fachangestellten hatte am 1. 
September 2022  bei der 
Stadtverwaltung Bad Soden-
Salmünster begonnen.  

In dieser Zeit durchlief sie 
die Abteilungen im Rathaus 
und in der Verwaltung des 
Bauhofs. In dieser Zeit konn-
te sie viele Eindrücke und Er-
fahrungen innerhalb der all-
täglichen Aufgaben einer 
Stadtverwaltung sammeln. 
Drei Jahre pendeln zwischen 
der Berufsschule in Hanau, 
dem Verwaltungsseminar in 
Frankfurt und dem Rathaus 
in Salmünster sind seitdem 
vergangen und Xenia Taube 
konnte die Zeit mit dem Ab-
schluss zur Verwaltungsfach-
angestellten beenden. Bür-

germeister Dominik Brasch 
betonte: „Gerade in den aktu-
ellen Zeiten des Fachkräfte-
mangels ist es besonders 
wichtig, eigene qualifizierte 
Verwaltungsfachkräfte aus-
zubilden und ihnen auch be-
rufliche Perspektiven aufzei-
gen zu können“. So konnte 
der ehemaligen Auszubilden-
den Xenia Taube im An-
schluss an das Bestehen der 
mündlichen Prüfung, direkt 
ein unbefristeter Arbeitsver-
trag ausgehändigt werde. Ihr  
Einsatzgebiet wird im Sach-
gebiet der Personalverwal-
tung und Organisationsent-
wicklung sein, in welches sie 
bereits die letzten Wochen 
der Ausbildung hinein-
schnuppern konnte. „Gerade 
als verantwortliche Ausbil-
dungsleitung freue ich mich 

sehr, dass Xenia Taube ein so 
gutes Prüfungsergebnis er-
reicht hat und ich sie zukünf-
tig in meinem Team des Sach-
gebiets Personalverwal-
tung/Organisationsentwick-
lung begrüßen darf“, führte 
Stefan Wolf aus. Auch Haupt- 
und Personalamtsleiter Tim 
Schneider blickte bereits in 
die Zukunft: „Die Stadtver-
waltung Bad Soden-Salmüns-
ter versteht sich als moderne 
und innovative Ausbildungs-
behörde, die verstärkt auf 
den eigenen Nachwuchs setzt 
und wird diesen Weg auch 
weiterhin erfolgreich fortset-
zen. Aus diesem Grunde hat 
die Stadt auch in diesem Jahr 
zwei neue Auszubildende für 
die Berufsausbildung im Be-
reich der Verwaltungsfachan-
gestellten eingestellt.“ BWB

Xenia Taube beendet Berufsausbildung im Rathaus

Moderne und innovative 
Ausbildungsbehörde

Bürgermeister Dominik Brasch (Zweiter von links) gratulierte zusammen mit Haupt- und Perso-
nalamtsleiter Tim Schneider (links) und Ausbildungsleiter Stefan Wolf Xenia Taube zur erfolg-
reich abgeschlossenen Ausbildung.  Foto: Stadt Bad Soden-Salmünster

Wie kommt das Wasser in die Baumkronen? 
Ist das Wasser sauber? Ist es hartes oder wei-
ches Wasser? Wie wird das Wasser gespei-
chert? Was ist, wenn das Wasser gefroren ist 
im Winter? Antworten auf diese und weitere 
Fragen rund um das Wasser im Wald gibt es 
bei einer Führung mit spannenden Experi-
menten vor allem auch für Kinder am Sonn-
tag, 24. August, im Naturpark Hessischer 
Spessart. Die Teilnehmenden lernen dabei 
Wasser im Wald in seinen verschiedenartigs-
ten Formen kennen. Die Exkursion startet um 

9.30 Uhr auf dem Parkplatz Hirschbornteiche 
bei Bad Soden-Salmünster. Die Veranstaltung 
dauert drei Stunden. Die Länge der Wegstre-
cke beträgt vier Kilometer. Die Teilnahme 
kostet 4 Euro . Eine Anmeldung ist unbedingt 
erforderlich. In der Naturpark-Geschäftsstelle 
per E-Mail an info@naturpark-hessischer-
spessart.de, unter (06059) 906783 oder bei 
Natur- und Landschaftsführer Jockel Fahl-
teich unter: (0160) 6588215. Weitere Informa-
tionen unter www.naturpark-hessischer-
spessart.de zu finden.  Foto: privat

Erlebnisse im Wald und am Wasser 

Damit Sie immer den
Durchblick behalten!

• Große Auswahl
• Modische Sonnenbrillen
• Rabatte auf Markengläser

en

Mo. - Fr. 9 - 13 Uhr und 14 - 18 Uhr
Sa. 9 - 13 Uhr

REIFEN .RÄDER .KFZ-MEISTERSERVICE

R
E

SE
IT 1965

IFEN SIM

O
N

www.reifen-simon.de

Schlüchtern
Tel. (0 66 61) 96 69-0
Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. 8:00 – 12 Uhr

Steinau
Tel. (0 66 63) 66 20

Mo. – Fr. 7:30 – 17 Uhr
Sa. geschlossen

espresso36
Andreas Heil
Wassergasse 10
36381 Schlüchtern

Büro: (06661)6200
Fax: (06661)917774
info@espresso36.de
www.espresso36.de

Mo., Di., Do. + Fr. 9.00–13.00 und 14.00–18.00 Uhr
Mittwoch: Werkstatt- und Außendiensttag
Samstag: Kurstag – Baristakurse nach Vereinbarung

Öffnungszeiten

Montag & Dienstag 8–17 Uhr
Mittwoch 8–14 Uhr

Donnerstag & Freitag 8–18 Uhr
Samstag geschlossen

* Grabenstraße 16 ~ 36381 Schlüchtern *
Tel. 06661 - 91 96 91

Mo. – Fr. 9 – 13 Uhr + 14.30 – 18 Uhr
Mi 9 – 13 Uhr + Sa. 9 – 13 Uhr

Rufen Sie im Verlag
an und teilen Sie Ihre
Öffnungszeiten mit.

Mo – Fr. 9.30 – 13.00 Uhr
und 14.00 – 18.00 Uhr
Sa. 10.00 – 13.00 Uhr

mittwochnachmittags
geschlossen!

Beratung in Schlüchtern
„KUBE“, Lotichiusstr. 38

22.�&�23.�August�2025�
Ein�Italo-Deutsches�Freundschaftsfest
FREIE

R�EIN
TRITT

in�Schlüchtern�auf�dem�Stadtplatz FREIE
R�EIN

TRITT

CCiiaaoo IItaalliiaa
präsentiert

Samstag,�23.06.2025
ab�13:00�Uhr
Familiennachmittag�
Hüpfburg�-�Wasserspiele�-�Kinderschminke�
für�jedes�Kind�bis�10�Jahre:�eine�Kugel�Eis�für�1€
ab�13:30�Uhr
Dancing�act�THE�STAGE�
mit�Minidisco�&�Tanzauftritt
ab�16:00�Uhr
Astrid-Karoline�Lamm
Moderation�&�Accoustic�Music
ab�17:00�Uhr
Tutto�Eros�(Cover�Band)�
Danny�Randa
ab�19:00�Uhr
Bruno�Zarrella
ab�20:00�Uhr
Fabio�Gandolfo��
Der�singende�Pizzabäcker
ab�21:00�Uhr
70er�-�80er�-�90er�&�Charts�DJ�Set

Freitag,�22.06.2025
ab�17:00�Uhr
Erföffnung�durch�den�Bürgermeister�&
Astrid-Karoline�Lamm
ab�18:00�Uhr
Eros�Ramazzotti�&�Albano
Alessandro�Gandolfo�Double�Show
ab�19:00�Uhr
Armando�Quattrone
Italienischer�Popsänger
ab�20:00�Uhr
Adriano�Celentano
Alessandro�Gandolfo�Double�Show
ab�20:30�Uhr

ab�21:30�Uhr
Deutsch/Itali�Schlagerparty

�

 

 
Am Elmacker 1 
36381 Schlüchtern 
Tel.06661-919660 
www.mobil-mat.de�
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STEINAU – Auf seiner Talk-Le-
se-Tour macht Joe Bausch am 
Samstag, 30. August, um 
19.30 Uhr (Einlass ab 18.30 
Uhr) Station in der Kathari-
nenkirche in Steinau. 

Als Veranstalter ist es Be-
stattungen Ruppel  gelungen, 
Deutschlands bekanntesten 
Knastarzt und Schauspieler 
für einen Auftritt in der 
Grimm-Stadt zu gewinnen. Es 
verspricht kurzweilig und 
unterhaltsam zu werden, 
wenn  der aus der TV-Serie 
„Tatort“ bekannte Bausch un-
ter dem Motto „Verrücktes 
Blut“, Titel seines biografi-
schen Buchs,  wahre Ge-
schichten schildert, die unter 
die Haut gehen. Ein Bücher-
tisch und eine Autogramm-
stunde runden das Event ab. 

Eintrittskarten gibt es über 
Eventim, bei Bestattungen 
Ruppel, Telefon (06663) 
911789, Bellinger Tor 16a, 
Steinau, und in der Geschäfts-

stelle der Kinzigtal Nachrich-
ten, Telefon (06661) 965611, 
Obertorstraße 16, in Schlüch-
tern. BWB

Schauspieler Joe Bausch gastiert in Steinau

Geschichten, die unter 
die Haut gehen

Knastarzt und Schauspieler 
Joe Bausch ist am 30. August 
in Steinau zu Gast.  Foto: privat 

SALMÜNSTER – Hunderte Sal-
münsterer und viele Gäste 
aus nah und fern haben am 
vergangenen Samstag ausge-
lassen bis in die tiefe Nacht 
das Altstadtfest gefeiert. 
„Dieses Fest gehört einfach 
zu Salmünster“, betonte der 
Bürgermeister der Kurstadt, 
Dominik Brasch, bei der Er-
öffnung. Einen Großteil sei-
ner Kindheit habe ich hier im 
„Ahlen Hof“ verbracht und 
als junger Erwachsener feste 
mitgefeiert. „Sorgt alle dafür, 
dass unser Heimatfest weiter-
lebt.“ Es sei auch ein Fest des 
Wiedersehensw in der wun-
derschönen Altstadt Sal-
münster. Der Rathauschef be-
dankte sich bei Maike Ovens 
vom veranstaltenden Verein 
für Tourismus und Wirt-
schaft und ihrem Helfer-
team, das alles bestens vorbe-
reitet habe, den vielen Verei-
nen, die seit über 40 Jahren 
dem Fest die Treue halten, 
und den Gastronomen, die 
mit kulinarischen Köstlich-
keiten entlang der Frankfur-
ter Straße die Feier bereicher-
ten. 

Souverän erledigte Domi-
nik Brasch den Freibieran-
stich. Nach zwei Schlägen 
hieß es: „O’zapft is.“ Wie im-
mer begleitete der Musikver-
ein Salmünster die Eröff-
nungszeremonie musika-
lisch.  

Bei Einbruch der Dämme-
rung strömten die Besucher 
in Scharen in die Gassen und 
wurden an allen Ecken be-
schallt. Alleinunterhalter 
Holger Urbach war in der 
Frankfurter Straße zu hören, 
DJ EinHaitzer beim Schleif-
rashof, Finn Mannfrahs am 
Rathausplatz, die Rockband 
Groovin’ am Stadtmühlen-
platz und die Heatwave DJs 
auf dem Kirchplatz. 

Ein fester Bestand ist seit 
Jahren das Hoffest des Hei-
mat- und Geschichtsvereins 

in der Hirtengasse. Bei freiem 
Eintritt konnte das Heimat-
museum mit der Sonderaus-
stellung „50 Jahre Gesamt-
stadt“ besucht werden und 
Vorführungen eines Seilers 
und einer Filzerin erlebt wer-
den. 

„Ich filze mit der Wolle ei-
nen Schlappen“, erzählte die 
Wittgenbornerin Kerstin Ap-
pel, deren liebstes Stecken-
pferd das alte Handwerk sei. 
Das Filzen gehöre zu den äl-
testen Techniken der Textil-
verarbeitung und sei heute 
ein beliebtes Hobby. „Die ro-
he Wolle wird lange gewalkt. 
Da braucht man viel Geduld. 
Ich habe die KI in den Hän-
den“, scherzte die Künstlerin. 
Wer ein Stück leckeren, 
selbstgemachten Kuchen es-
sen wollte, fand am Kuchen-
buffet im Hof eine reiche 
Auswahl vor. Die jungen Gäs-
te begeisterten sich am lusti-
gen Entenangeln, auf der 
Hüpfburg oder beim Kinder-
schminken.  CS

Das Altstadtfest mit dem besonderen Flair

Ein Fest des Wiedersehens

Bürgermeister Dominik Brasch meisterte den Bieranstich mit zwei Schlägen. 

Hunderte Besucher feierten beim Heatwave auf dem Kirch-
platz.  Foto: Florian Wolf

Kerstin Appel stellte das alte 
Handwerk Filzen vor.

Der Musikverein Salmünster begleitete die Eröffnung des Altstadtfestes musikalisch.  

 Fotos (3): Dietmar Kelkel 

Apothekendienste:  9. Au-
gust: Martinus-Apotheke   
(Bad Orb) und Rosen-Apo-
theke (Fulda), 10. August: 
Löwen-Apotheke   (Sterb-
fritz) und Taubengarten-
Apotheke (Gelnhausen), 11. 
August: Rathaus-Apotheke 
(Schlüchtern), Coleman-  
Apotheke (Gelnhauen) und 
Rathaus-Apotheke (Bad Brü-
ckenau), 12. August: Mari-
en-Apotheke   (Flieden) und 
Apotheke im Globus (Wäch-
tersbach), 13. August: Vo-
gelsberg-Apotheke (Bracht-
tal) und Bären-Apotheke 
(Fulda), 14. August: Hof-
Apotheke (Wächtersbach) 
und Stadtapotheke (Fulda), 
15. August: Einhorn-Apo-
theke  (Sinntal) und Flora-
Apotheke (Gelhausen), 16. 
August: Triangulum-Apo-
theke (Gelnhausen) und 
Turm-Apotheke (Künzell), 
17. August: Grimm-Apothe-
ke (Steinau) und Rathaus-
Apotheke (Bad Brückenau).        

Ärztliche Notdienste: Der 
Ärztliche Bereitschafts-
dienst der Kassenärztlichen 
Vereinigungen (ÄBD) ist au-
ßerhalb der Sprechzeiten 
der Praxen unter der bun-
desweiten kostenlosen Tele-
fonnummer: 116 117 (ohne 
Vorwahl) erreichbar. Hier 
werden die Patientinnen 
und Patienten an ihren zu-
ständigen Dienst weiterge-
leitet und können dort wei-
tere  Informationen und 
Auskünfte erhalten.  
Augenarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
die Universitätsklinik 
Frankfurt, erreichbar unter 
der Telefonnummer: (069) 
63015110, zuständig. 
Zahnarzt: Für Notfälle au-
ßerhalb der Sprechzeiten ist 
der jeweils diensthabende 
Arzt über die Zentrale Not-
dienst-Nummer für den Be-
reich Zahnmedizin unter 
der Telefonnummer: 
(01805) 607011 zu erfragen. 

Notdienste

SCHLÜCHTERN – Zu einem 
Sommerfest hatte der 
Schlüchterner Ortsverein der 
SPD in den Schlösschengar-
ten neben der Stadthalle ein-
geladen. Bei schönstem som-
merlichen Wetter wurden 
vielerlei Getränke zu sozialen 
Preisen angeboten, ebenso 
Kuchen und gegrillte Würst-
chen. Für die kleinen und 
großen Gäste formte Käptn 
Ballon zauberhafte Luftbal-
lon-Wesen und Gratis-Pop-
corn versüßte manchem Be-
sucher die Zeit. 

 Bei der Leerung der „Kum-
merkanne“ zeigte sich, viele 
Gäste des Festes sind politisch 
interessierte Bürger und Bür-
gerinnen, die Meinungen und 
Anliegen platziert haben. Die 
Wünsche, etwa vermehrt jün-
gere Menschen für die Politik 
auf kommunaler Ebene zu 
gewinnen, mehr Ausgehmög-
lichkeiten zu schaffen sowie 
ein verbessertes Parkplatzan-
gebot in der Innenstadt, wer-
den bei der künftigen Arbeit 
des Ortsverbandes berück-
sichtigt.   BWB

SPD stellt „Kummerkanne“ auf 

Sommerfest im 
Schlösschengarten

Bei schönstem Wetter hatte die SPD Schlüchtern zum Som-
merfest eingeladen.  Foto: Veranstalter
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Das Kreuzworträtsel wird Ihnen präsentiert von

Auflösung des letzten Rätsels

Sanitätshaus
Bußfeld & Schiller GmbH

Obertorstraße 44
36381 Schlüchtern

Telefon: 06661 6019920

www.bussfeldschiller.de
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OBERZELL – „Musical & More“ 
–  unter diesem Titel stand 
ein Sommerkonzert des Ober-
zeller Chores „Sound of Joy“ 
aus Anlass des 125-jährigen 
Jubiläums des Gesangvereins 
Oberzell. Das Konzert war ein 
voller Erfolg. Erwartungsvoll 
saß das Publikum in der voll-
besetzten Oberzeller Kirche. 
Nach dem Abendgeläut nah-
men die knapp 20 Frauen des 
Chores „Sound of Joy“ Auf-
stellung im Altarraum und 
gaben unter Leitung von Felix 
Ziesenis mit „What a wonder-
ful world“ (Solistin: Birgit 
Eichholz) eine Kostprobe ih-
res Könnens, bevor Vorsitzen-
de Sonja Heil und Stellvertre-
terin Susanne Schrepper die 
Begrüßung vornahmen und 
ihre Freude über den guten 
Besuch zum Ausdruck brach-
ten. 

„Dieses wunderbare Lied, 
wurde in den 60er Jahren als 
Symbol für Hoffnung, Inte-
gration und Menschlichkeit 
für den afroamerikanischen 
Sänger Louis Armstrong ge-
schrieben und die Symbolik 
des Songs ist aktueller denn 
je. In diesen Zeiten brauchen 
wir alle Hoffnung auf Frieden 
unter den Völkern“, hieß es 
von Seiten der beiden Mode-
ratorinnen Sonja Heil und Su-
sanne Schrepper. Sie gingen 
auch auf 125 Jahre Chorge-
sang in Oberzell ein und spra-
chen diesbezüglich von geleb-
ter Gemeinschaft, musikali-
scher Leidenschaft und eh-
renamtlichem Engagement 
über Generationen hinweg. 
Der Gesangverein sei ein fes-
ter Bestandteil der Oberzeller 
Dorf- und Vereinskultur. Wie 
es hieß, habe der Verein in 
den vergangenen Jahrzehn-
ten zu vielen Anlässen gesun-
gen und viele Veranstaltun-
gen bereichert.  

Und: „Gesang ist lebendige 
Kultur“. Gedankt wurde allen 
Aktiven, die über Jahrzehnte 
in den Chören des Oberzeller 
Liederkranzes tätig waren. 
Wie Chorleiter Felix Ziesenis 
erläuterte, sei ein abwechs-
lungsreiches Programm zu-
sammengestellt worden, mit 
Stücken aus Musicals, Musik-
filmen und einer Oper. Der 
Frauenchor gab die bekannte 
Phil Collins-Ballade „You’ll be 
in my heart“ zum Besten. Der 
Song stammt aus dem Dis-
ney-Film „Tarzan“ aus dem 
Jahr 1999. 

Wer kennt ihn nicht: Den 
kleinen Drachen Tabaluga 
aus dem Rock-Märchen von 
Peter Maffay. Insbesondere 
der Song „Nessaja – ich wollte 
nie erwachsen sein“, welcher 
die Sehnsucht nach kindli-
cher Freiheit beschreibt, wur-
de von den Frauen gefühlvoll 
vorgetragen. Aus mehreren 
Disney-Filmen und Musicals 
hatte „Sound of Joy“ ein Med-
ley zusammengestellt, bei 
welchen sich mehrere Solis-
tinnen präsentierten: Kerstin 
Kehm, Birgit Eichholz, Heidi 

Winhold, Heike Dorn, Susan-
ne Schrepper, Sonja Heil und 
Felix Siesenis. 

Nicht fehlen durfte das 
Ohrwurmstück „Don’t cry 
form e Argentina“ aus dem 
Musical „Evita“. Dargeboten 
wurde zudem unter anderem 
der Song „A Million Dreams“ 
aus dem Soundtrack zum Mu-
sical-Film „The Greatest 
Showman“ sowie „Let the 
sunshine in“ aus dem Musical 
„Hair“. Nicht wegzudenken 
aus dem Repertoire von 
„Sound of Joy“ ist der Klassi-
ker „Oh happy day“, mit So-
listin Susanne Schrepper, 
welcher der abschließende 
Höhepunkt des gelungenen 
Konzertes war.  FGW

Jubiläumskonzert in der Oberzeller Kirche 

Gesangvereins Oberzell feierte 
stimmungsvoll

Der Oberzeller Frauenchor „Sound of Joy“ richtete anlässlich des 125-jährigen Bestehens des 
Stammvereins ein Jubiläumskonzert in der Oberzeller Kirche aus.   Foto-Hinweis

Die Moderatorinnen:  Vorsitzende Sonja Heil (links) und Stell-
vertreterin Susanne Schrepper.    

Chorleiter Felix Ziesenis gab 
Erläuterungen. 

WALLROTH – Mit einem Not-
helfergottesdienst feierte die 
evangelische Kirchengemein-
de am Landrücken das Kirch-
fest auf dem Kirchplatz „Wil-
der Stein“, einem idyllisch ge-
legenen kirchlichen Ort un-
ter freiem Himmel in der Mit-
te der Dörfer der Kirchenge-
meinde. Im Mittelpunkt des 
Festes standen zahlreiche 
Nothelfer, die der Einladung 
der Kirchengemeinde gefolgt 
waren. Vertreter der Freiwilli-
gen Feuerwehren aus Wall-
roth, Breitenbach und Kres-
senbach, die Helfer vor Ort 
aus den Ortsteilen, medizini-
sches Fachpersonal sowie 
Mitglieder der Notfallseelsor-
ge des evangelischen Kirchen-
kreises Kinzigtal nahmen am 
festlichen Gottesdienst teil. 

Die liturgische Gestaltung 
übernahmen Pfarrer Stefan 
Eisenbach, der in seiner Pre-
digt die biblische Sturmstil-
lung Jesu mit dem Gleichnis 
vom Barmherzigen Samariter 
verband, und Pfarrerin Chris-
tiane Unverzagt. Unterstützt 
wurden sie von Kirchenvor-
steherinnen Hannelore Weit-

zel, Christiane Lins und Ilona 
Kress. Die Fürbitten wurden 
gemeinsam mit engagierten 
Helfern gestaltet: Martin Lei-
pold (Feuerwehr Wallroth), 
Dr. Markus Homann (Notarzt) 
und Oliver Möscheid-Block 
(Notfallseelsorge). 

Musikalisch wurde der Got-
tesdienst durch den Kinder- 
und Jugendchor des Gospel-
chors „New Spirit“ aus Wall-

roth unter der Leitung von 
Andrea Leipold begleitet. Der 
Chor eröffnete den Gottes-
dienst passend mit einem 
Feuerwehrlied und sang be-
sonders berührend das Lied 
„Engel haben keine Flügel“, 
nachdem die Kinder im Na-
men der Kirchengemeinde al-
len Nothelfern zum Dank für 
ihren Dienst symbolisch klei-
ne Engel überreicht hatten. 
Die musikalische Begleitung 
an der Orgel übernahm Kari-

na Möller-Felkel. Im An-
schluss an den Abendmahls-
gottesdienst genossen die Be-
sucher ein geselliges Beisam-
mensein bei sommerlichem 
Wetter mit angenehmer Brise 
– für Schatten sorgten Pavil-
lons auf dem Platz. Gegrilltes, 
gekühlte Getränke und ein 
umfangreiches Kuchenbuffet 
sorgten für das leibliche 
Wohl. Die Nothelfer waren 
selbstverständlich Gäste der 
Kirchengemeinde. 

Für Kinder wurde ein bun-
tes Programm geboten – vom 
Kinderschminken über die 
Gestaltung von Festtagsbut-
tons bis hin zu Großspielgerä-
ten wie dem „Heißen Draht“ 
und einem Entenrennen. Ein 
besonderes Highlight war der 
Besuch beim sagenumwobe-
nen „Pfannkuchenmänn-
chen“, das am Wilden Stein 
lebt und zu Festtagen kleine 
Überraschungen für Kinder 
bereithält. Die Organisation 
des Kirchfestes lag in den 
Händen des Kirchenvor-
stands, unterstützt von zahl-
reichen engagierten Helfern 
aus der Gemeinde.  BWB

Kirchfest am Wilden Stein

Wo Engel keine Flügel 
brauchen

Pfarrerin Christiane Unverzagt und Pfarrer Stefan Eisenbach (rechts) mit (von links) Oliver Mö-
scheid-Block, Dr. Markus Homann und Martin Leipold.   Foto: Kirchengemeinde 

Große Auswahl – guter Service
Sinntal-Sterbfritz · Tel. (06664) 7656
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Die Wallrother Landfrauen mit Mitgliedern aller Altersstufen im Jahr ihres 50-jährigen Jubilä-
ums.   Fotos: Fritz Christ 

Besondere Ehrung in der Feierstunde des Wallrother Landfrauenvereins (von links): Helga Bert-
hold, Elke Klüh, Birgit Blum, Helma Spahn, Matthias Möller und Maik Basermann.

WALLROTH – Seit 50 Jahren 
gibt es den Wallrother Land-
frauenverein. Das Jubiläum 
wurde mit einer entsprechen-
den Veranstaltung im Wall-
rother Feuerwehrhaus gefei-
ert. Es gab eine besondere Eh-
rung.  

Der Wallrother Landfrau-
enverein ist aus dem örtli-
chen Dorf- und Vereinsleben 
nicht wegzudenken. Der Ver-
ein hat in jüngster Zeit durch 
den Zugang zahlreicher jün-
gerer Frauen einen Aufwärts-
trend erlebt und hat zum jet-
zigen Jubiläum, im Gegensatz 
zu manchen anderen Verei-
nen, eine gute Zukunftsper-
spektive. 

Von einer „langen und gu-
ten Zeit“ sprach Vorstands-
sprecherin Elke Klüh in ihrer 
Begrüßung zur Jubiläumsver-
anstaltung. „In Fuße Wasch-
küche hat alles angefangen“, 
sagte sie. Dort bei Grün-
dungsmitglied Sigrid Fehl 
fand im Jahr 1975 das erste 
Treffen der Wallrother Land-
frauen statt. Sigrid Fehl war 
auch die erste Vorsitzende 
und übte das Amt bis 1992 

aus. Seit dieser Zeit bis zum 
vergangenen Jahr war Birgit 
Blum Vereinschefin. Jetzt 
gibt es ein Vorstandsteam mit 
Elke Klüh, Birgit Blum, Deni-
se Alt, Silvia Pohler und Na-
thalie Lotz.  

„Wir haben viel gelernt“, 
zog die Vorstandssprecherin 
eine positive Bilanz der zu-
rückliegenden Jahrzehnte. 
Vielfache Aktivitäten in Sa-
chen Erwachsenenbildung 
standen auf dem Programm. 
Vorträge zu den Themen Ge-
sundheit, Ernährung, Natur 
und Kultur gehören ebenso 
zum Aktionsradius wie Tech-
nik und Reisen sowie Hilfe-
stellungen bei Veranstaltun-
gen anderer Vereine. Wichtig 
sei den Frauen auch die Gesel-
ligkeit und das Miteinander.  

Elke Klüh zeigte sich er-
freut darüber, dass neuer-
dings durch den Zugang von 
jungen Frauen ein „frischer 
Wind“ beim Wallrother 
Landfrauenverein weht.  

Eine Besonderheit gab es 
während der Jubiläumsfeier: 
Das einzige noch lebende 
Gründungsmitglied Helma 

Spahn wurde für 50-jährige 
Mitgliedschaft geehrt.  

Bürgermeister Matthias 
Möller zeigte sich in seinem 
Grußwort stolz auf das Wall-
rother Vereinsleben. Er zollte 
Dank und Anerkennung für 
das ehrenamtliche Engage-
ment. Von einer „tollen Ar-
beit“ der Landfrauen sprach 
der Wallrother Ortsvorsteher 
Maik Basermann. „Die Land-
frauen sind ein wichtiger Ver-
ein innerhalb der Dorfge-
meinschaft“, sagte Helga 
Berthold vom Team des Land-
frauen-Bezirksvereins und sie 
fügte hinzu: „Landfrauen 
können mehr als backen, stri-
cken und Kaffee kochen.“    

Die Jubiläumsfeierlichkei-
ten waren mit einem von 
Pfarrerin Christiane Unver-
zagt gehaltenen Festgottes-
dienst eingeläutet worden. 
Zum Frühschoppen und Mit-
tagessen sorgten die Wallrot-
her Festzeltmusikanten für 
die musikalische Umrah-
mung, bevor ein ansehnli-
ches Kuchenbuffet auf die 
zahlreichen Besucher warte-
te.  FGW

Landfrauen Wallroth feiern 50-jähriges Bestehen

Alles begann in einer 
Waschküche

STERBFRITZ – Zu leckerem Ku-
chen und Brot aus dem Back-
haus, Würstchen und Brot-
zeit-Tellern lädt die Freiwilli-
ge Feuerwehr Sterbfritz für 
Samstag, 30. August, ab 13 
Uhr am Feuerwehrhaus 
Sterbfritz ein. Für die kleinen 
Gäste gibt es eine Feuerwehr-
Hüpfburg und Popcorn. „Bei 
gekühlten Getränken möch-
ten wir schöne Stunden ver-
bringen”, heißt es in der Pres-
semitteilung.  BWB

Backhausfest in 
Sterbfritz

STEINAU – Das Schwimmbad 
Steinau wird am Samstag, 16. 
August, zur Bühne für den 
Steinauvision Song Contest 
(SSC). Um einen reibungslo-
sen Ablauf der Veranstaltung 
zu gewährleisten, schließt 
das Freibad  an diesem Tag 
um 16 Uhr.  BWB

Freibad schließt 
um 16 Uhr 

STERBFRITZ – Die Kaffeerunde 
trifft sich am Donnerstag, 14. 
August, ab 15 Uhr im Wohn- 
und Gesundheitszentrum Le-
bensbaum in Sterbfritz. Wei-
tere Informationen gibt es bei 
Marion Jöckel unter: (06664) 
918900.  BWB

Kaffeerunde trifft 
sich

SINNTAL –  Um jungen Men-
schen eine Plattform zum ge-
meinsamen Musizieren zu 
bieten und die musikalische 
Zukunft der Sinntaler Verei-
ne zu sichern, haben sich die 
Musikvereine Sannerz, 1924 
Weiperz und Oberzell, die 
Trachtenkapelle Weiperz so-
wie das Jugendorchester 
Schwarzenfels zusammenge-
schlossen. 

„Eine große Herausforde-
rung ist oft die lange Dauer 
der Ausbildung bis zur Inte-
gration in ein Orchester, was 
dazu führt, dass die Ausbil-
dung manchmal abgebro-
chen wird, bevor die Kinder 
gemeinsam musizieren kön-

nen. Zudem fehlt es vielerorts 
an genügend Nachwuchs, um 
eigenständige Jugendorches-
ter zu gründen“, schreiben 
die Verantwortlichen in einer 
Pressenotiz. 

Um dem entgegenzuwir-
ken, planen die Sinntaler Ver-
eine die Gründung eines ge-
meinsamen Nachwuchsor-
chesters. 

Dieses soll allen Kindern 
aus den Vereinen sowie den 
schulischen Musikklassen of-
fenstehen – unabhängig vom 
Instrument. Ziel sei  es, eine 
offene, freundliche Plattform 
zu schaffen, auf der Kinder 
ohne Konkurrenzdenken ge-
meinsam musizieren und ih-

re Freude an der Musik teilen 
können. 

Eine erste Infoveranstal-
tung ist am Samstag, 30. Au-
gust, ab 15 Uhr im Dorfge-
meinschaftshaus Weiperz 

Alle Kinder aus der Ge-
meinde Sinntal und aus den 
Nachbarorten, die ein Instru-
ment spielen, sind herzlich 
eingeladen, an der ersten In-
formationsveranstaltung teil-
zunehmen. 

Es spielt keine Rolle, wel-
ches Instrument sie erlernen 
– ob Geige, Gitarre, Klavier 
oder Blasinstrument. Bei Fra-
gen stehen die jeweiligen Ver-
einsvertreter gerne zur Verfü-
gung. BWB

Sinntaler Musikvereine gründen Nachwuchsorchester

Gemeinsam für die Zukunft

ELM – Die „Sudetendeutsche 
Landsmannschaft/Kreisgrup-
pe Altkreis Schlüchtern lädt 
für Samstag, 23. August, um 
11.30 Uhr zu einem Sommer-
fest auf die Burg Branden-
stein ein. 

Auf die Besucher warten 
Grillspezialitäten, Kaffee, 
selbstgebackenen Kuchen der 
Stammtisch-Frauen und böh-
mische Blasmusik, dargebo-
ten von der Stadtkapelle 
Schlüchtern.  

Autofahrer werden gebe-
ten, ihr Fahrzeug auf den ge-
kennzeichneten Parkplätzen 
unterhalb der Burg abzustel-

len und Bedarf den Bustrans-
fer zum Burghof zu nutzen.  
Vor dem Sommerfest, findet 
am gleichen Tag um 10.30 
Uhr eine kleine Einweihungs-
feier für die Bronzetafel am 
„Vertriebenen-Kreuz“ am El-
mer Weinberg mit geladenen 
Ehrengästen unter der 
Schirmherrschaft von Dr. 
Constantin von Branden-
stein-Zeppelin, statt. 

Ein Bus, der um 10.20 Uhr 
vor der Kirche in Elm abfährt, 
wird die Gäste zum Kreuz 
fahren. Bei Regen findet diese 
Veranstaltung nicht statt. 
  BWB

Auf der Burg Brandenstein

Sudetendeutsches 
Sommerfest 

STEINAU  – Bei einer Exkursi-
on am Sonntag, 31. August, 
über den Weinberg werden 
interessante Stationen des 
Steinauer Weinanbaus er-
wandert.  

Die Teilnehmenden erfah-
ren Wissenswertes über die 
Geologie des Weinbergs sowie 
über die Geschichte und die 
Methoden des Weinanbaus. 
Die Gruppe besucht anschlie-
ßend den Katharinengarten 
der Weinbruderschaft Stei-
nau, wo heute wieder Wein 
angebaut wird und beendet 

die Wanderung mit einer 
kleinen Weinverkostung im 
Weinberg. Die Veranstaltung 
beginnt um 9.30 Uhr und 
dauert 3,5 Stunden. Den 
Treffpunkt erfährt man bei 
der Anmeldung. Die Teilnah-
me kostet inklusive Verkos-
tung mit Getränken und Bre-
zel für Erwachsene 12 Euro 
und für Kinder 3 Euro. Eine 
Anmeldung ist unbedingt er-
forderlich: per E-Mail an: 
info@naturpark-hessischer-
spessart.de, telefonisch unter 
(06059) 906783.  BWB

Exkursion: Weinanbau

Inh. Mike Zeller

www.ruppel-bestattungen.de

Bad Soden-Salmünster • 06056-1444
Steinau • 06663-911789
Schlüchtern • 06661-7472389
Sinntal  • 0174-9366941

Einschlafen dürfen, wenn man das Leben nicht mehr selbst gestalten kann,
ist der Weg zur Freiheit und Trost für alle.

Josef Noll
* 13. November 1944 † 1. Juli 2025

Danksagung
Für allen Trost, alle Hilfe und Anteilnahme,
die uns zu teil wurde, danken wir herzlich.

Besonderer Dank gilt Herrn Pfarrer Sippel für die
Gestaltung der Trauerfeier sowie dem Bestattungsinstitut Schmelz.

Im Namen aller Angehörigen

Roswitha, Sabine, Irina und Florian mit Familien
Bad Soden-Salmünster/Romsthal, im August 2025

Werner Dorn
05.11.46
09.06.25

Besonderen Dank

Frau Pfarrerin Failing für die schöne und persönliche Gestaltung der
Trauerfeier und Beisetzung;
dem Bestattungsinstitut Pietät Traud für die einfühlsame Begleitung;
den Praxen Dr. med. Bolender und Dr. med. Özdemir für die
langjährige vertrauensvolle Betreuung und menschliche Fürsorge;
dem Pflegedienst-Team Mobil Mat, sowie dem Ergotherapeuten-Team
TheraSmart für die stets liebevolle und persönliche Unterstützung;
der Firma HMT für die gute Wundversorgung;
dem Physiotherapeuten Florian Koch (PhysioFit) für seine individuelle
Betreuung, Unterstützung und Geduld.

WIR SAGEN DANKE
allen Verwandten, Freunden und Bekannten,
für die überaus große und überwältigende Anteilnahme,
die sie auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Karin Dorn
Familie Jörg Dorn

Schlüchtern, im August 2025
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Wir danken ...
allen Verwandten, Nachbarn, Freunden und Bekannten, 
die unserer lieben Verstorbenen, meiner lieben Frau und 

-

Besonderer Dank gilt
 

 

 

 

 
Friedel und Wolfgang Christiner

Liesel 
Christiner

 

Traurig, dich zu verlieren, erleichtert, dich erlöst zu wissen,
dankbar mit dir gelebt zu haben.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von

Gerhard Kempel
* 2. August 1938 † 2. August 2025

Die, die dich nie vergessen

Deine Karin
Doris
Thomas und Uschi
Andrea und Holger
Enkel und Urenkel
und alle Angehörigen

36381 Schlüchtern, Niederzeller Weg 14

Die Trauerfeier mit Urnenbeisetzung findet am Freitag, dem 15. August 2025, um 14 Uhr
auf dem Friedhof in Schlüchtern statt.
Von Beileidsbekundungen am Grab bitten wir abzusehen. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

Dich in Gebet und Lied, scheid‘ ich von hier,
Schlafe in Frieden ein, nirgends soll Trauern sein.

(Näher mein Gott, zu Dir, näher zu Dir!)

Danke lieber (Ur-) Opa

Gerhard
für die wunderbare Zeit,

die wir zusammen verbracht haben!
Du warst immer so unglaublich wichtig für uns.

Wir vermissen Dich
Danica und Michael mit Paul

Daniel und Ann-Kathrin mit Linus und Lasse
Jaqueline mit Kalea und Kilian

Darleen mit Jasper
Neo und Marlon

t

Nachruf

Die Evangelische Kirchengemeinde Schlüchtern nimmtAbschied von

Dr. Wolfgang Beier
21. 03. 1936 – 29. 07. 2025

Wir sind dankbar für sein langjährigesWirken in unserer Gemeinde, sein Engagement
im Kirchenvorstand 1989 - 2001 und danach als Kirchenältester. Mit seinem Dienst

hat er zu unserem Gemeindeleben einen wichtigen Beitrag geleistet.

Wir vertrauen Dr. Beier der Liebe Gottes an. Möge er nun schauen,
was er geglaubt und auf vielfältigeWeise verkündigt hat.

Für den Kirchenvorstand
Pfarrerin Simone Schneider

Für den Ortsausschuss Schlüchtern
Pfarrerin Marieke Richber

Abschied braucht Zeit und Raum.
Abschied geschieht nicht
von heute auf morgen.

Nowak
Bestattungen

Alexius Bestattungen
Bellinger Tor 5 • 36396 Steinau
Tel. 06663 - 91 96 92

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Tel. 06664/284

Hohmann
Beerdigungsinstitut

seit 1759

Wer im Gedächtnis seiner Lieben lebt, der ist nicht tot,
der ist nur fern.Tot ist nur, wer vergessen wird.

Immanuel Kant

Nach einem erfüllten Leben nehmen wir Abschied von meinem
geliebten Ehemann, unseremVater, Schwiegervater und Opa

Helmut Goebel
* 10. September 1933 † 1. August 2025

In dankbarer und liebevoller Erinnerung

Hedi Goebel
Christiane mit Felicia und Finnian
Carola undThorsten mit Jonah, Janne und
Merle
Margret

36396 Steinau an der Straße

DieTrauerfeier findet am Mittwoch, den 13. August 2025, um 14 Uhr in der Friedhofs-
kapelle zu Steinau statt; anschließend Beerdigung. Ein Kondolenzbuch liegt aus.

36391 Sinntal

Tel.: 06664 / 8510

Fehl & Gies

B E S T A T T U N G S H A U S

Hand in Hand in schwerer Zeit

Beratung und Bestattungsvorsorge

www.bestattungen-fehl-gies.de

Herzlichen Dank
allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden
fühlten und ihre Anteilnahme in vielfältiger Weise

zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt

Frau Pfarrerin Richber für die tröstenden Worte;

dem Pflegedienst Nobis für die einfühlsame Hilfe;

der Praxis Dr. Bolender für die liebevolle Betreuung;

dem Bestattungsinstitut Ruppel für die kompetente
Unterstützung;

dem Gasthof „Zur guten Quelle für die Ausrichtung
des Trösters.

Im Namen aller Angehörigen

Waltraud Schmitt und Elvira Betz

Schlüchtern-Gundhelm, im August 2025

ElisaElisa
FrischkornFrischkorn

* 19. 7. 1929 † 22. 6. 2025
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KATHOLISCHE KIRCHE 
 
Schlüchtern: Samstag, 18 
Uhr: Vorabendmesse. – 
Sonntag, 10 Uhr: Hochamt. 
Herolz: Samstag, 18 Uhr: Hl. 
Messe. 
Steinau: Samstag, 17 Uhr:  
Vorabendmesse.  
Uerzell: Sonntag, 8.15 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 8.30 Uhr: Hl. Messe. 
Ulmbach: Sonntag, 9.45 Uhr: 
Barmherzigkeitsrosen-
kranz. 10 Uhr: Hl. Messe. 
Bad Soden: Samstag, 11 Uhr: 
Taufe. 15.30 Uhr: Hl. Messe 
in polnischer Sprache. 18 
Uhr: Hl. Messe. – Sonntag, 
10 Uhr:  Ökumenischer Got-
tesdienst im Kurpark. 
Salmünster: Sonntag, 10.30  
Uhr: Hl. Messe. 
Ahl:  Sonntag, 19 Uhr: Rosen-
kranz an der Grotte.  
Marborn: Sonntag,  9 Uhr: 
Wortgottesdienst mit Kom-
munionfeier.  
Alsberg: Sonntag, 9 Uhr: Hl. 
Messe. 
Romsthal: Sonntag, 18 Uhr: 
Hl. Messe. 
Weiperz: Sonntag, 10 Uhr: 
Hl. Messe.  
Mottgers: Samstag, 17 Uhr: 

Gottesdienst mit Pater Ur-
selmans. 
 

EVANGELISCHE KIRCHE 
Ramholz: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Prädi-
kant Wagner.   
Gundhelm: Sonntag, 10.45 
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rerin Failing.    
Hutten: Sonntag, 9.30 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrerin 
Failing.    
Elm: Sonntag, 14 Uhr: An-
dacht zum Backhausfest mit 
Pfarrerin Failing.    
Hohenzell: Sonntag, 11 Uhr: 
Gottesdienst im Pfarrgarten  
mit Pfarrer Kroker, anschlie-
ßend gemeinsames Grillen.   
Hintersteinau: Sonntag, 
10.30 Uhr: Gottesdienst zum 
Backhausfest am Backhaus.  
Sterbfritz: Sonntag, 9.30  
Uhr: Gottesdienst mit Pfar-
rer Schmitz.  
Oberzell: Sonntag, 10.30 
Uhr: Kirmesgottesdienst in 
der Kirche.  
Jossa: Sonntag, 10.45 Uhr: 
Gottesdienst mit Pfarrer 
Schmitz. 
Mottgers: Sonntag, 9.30 
Uhr: Gottesdienst. 
Bad Soden-Salmünster: 

Sonntag, 10 Uhr: Ökumeni-
scher Gottesdienst mit Lek-
torin Reichenbach im Kur-
park.  
  

FREIE EVANGELISCHE 
GEMEINDE 

Weichersbach: Sonntag, 10 
Uhr: Gottesdienst mit Pastor 
Raphael Bellmann im Schul-
wald. 
Schlüchtern: Sonntag, 10  
Uhr: Gottesdienst, parallel  
Kindergottesdienst.  
 
NEUAPOSTOLISCHE KIRCHE 

Schlüchtern: Sonntag, 10 
Uhr, und Mittwoch, 20 Uhr: 
Gottesdienst. 
 

AHMADIYYA 
MUSLIM JAMAAT 

Schlüchtern: Täglich: Mor-
gengebet (Fajr) um 4.30 Uhr, 
Mittagsgebet (Dhuhr) um 
13.30 Uhr und 17.45 Uhr 
(Assr), Abend- und Nachtge-
bet (Maghrib und Ishaa) um  
21.30 Uhr. Freitagsgebet wö-
chentlich um 13.20 Uhr. Die 
Predigt wird auch auf 
Deutsch gehalten. Alle Gebe-
te im Gebetszentrum in der 
Hanauer Straße 4a in 
Schlüchtern. 

Gottesdienste 

Im Rahmen der Jahreshauptversammlung  
der Freiwilligen Feuerwehr Steinau wurden 
Horst Lotz und Bernd Kynast für ihre langjäh-
rige Mitgliedschaft in der Freiwilligen Feuer-
wehr ausgezeichnet. Horst Lotz erhielt eine 
Ehrung für 70 Jahre Mitgliedschaft und be-
tonte dabei die gute Kameradschaft der 
Brandschützer. Bernd Kynast wurde zum Eh-
renmitglied ernannt. Ihm waren über viele 

Jahre die Arbeit mit der Jugendfeuerwehr 
und die Nachwuchsförderung ein besonderes 
Anliegen. Beide wurden als Dank und Aner-
kennung zusätzlich zum Sommerfest im 
Amtshof eingeladen. Unser Bild, aufgenom-
men beim Sommerfest, zeigt  (von links) die 
Feuerwehrvorsitzende Simone Dronia, Horst 
Lotz, Bernd Kynast, Falco Rothmann und Se-
bastian Buch.  Foto: Feuerwehr

Hohe Ehrung für Horst Lotz und Bernd Kynast

STEINAU – Was ist wahre Stär-
ke? Welche Eigenschaften 
braucht man, um sich stark 
und selbstbewusst zu fühlen 
und wie kann man diese Ei-
genschaften sich zu eigen 
machen?  

In der evangelisch-frei-
kirchlichen Gemeinde Stei-
nau, Am Steines 15, findet 
am Samstag, 23. August, eine 
Veranstaltung zum Thema 
„Was macht wirklich stark“ 
mit Michael Stahl statt. Stahl 
ist Fachlehrer für Selbstver-
teidigung, Motivationstrai-
ner, Autor und ehemaliger 

VIP-Bodyguard, etwa für Mu-
hammad Ali, Nena und Vero-
na Pooth.  

Von 16 bis 17.30 Uhr er-
zählt Michael Stahl authen-
tisch und berührend von sei-
nen eigenen Erfahrungen 
und Erlebnissen und geht da-
bei auf die obigen Fragen ein. 
Dieser Vortrag ist für alle Al-
tersgruppen geeignet. 

Nach einer Pause mit ei-
nem Imbiss findet von 18.30 
bis 20 Uhr ein Workshop für 
Selbstbehauptung und Ge-
waltprävention für Jugendli-
che im Alter von 10 bis 25 

Jahren statt. Michael Stahl 
und Team zeigen interaktive 
Übungen zu Körperspan-
nung, Reflexen und Schnel-
ligkeit. Es geht auch darum, 
was zu beachten ist, um nicht 
gleich in eine Opferrolle zu 
geraten. Welche Rolle spielt 
Zivilcourage und wie verhalte 
ich mich bei Mobbing? 

Da die Teilnehmerzahl be-
grenzt ist, wird um vorherige 
Anmeldung gebeten per 
WhatsApp bei Petra Herwig, 
Telefon (0176) 38048181. Der 
Eintritt ist frei, Spenden sind 
willkommen.  BWB

Thementag mit Vortrag und Workshop 

Was macht wirklich stark? 

ROMSTHAL – Mehrere Mehl-
schwalben umschwärmen 
das Haus von Familie Har-
nischfeger aus Romsthal. 
Jetzt im Sommer ist das ältere 
Ehepaar oft in seinem Garten 
zu sehen, wenn es die elegan-
ten Flugmanöver „seiner 
Glücksbringer“ beobachtet.  

Das Engagement der bei-
den rüstigen Rentner ist auch 
Leo Klübenspies, dem Vorsit-
zenden der NABU-Ortsgruppe 
Mernes/Jossatal, zu Ohren ge-
kommen. Aus dem knapp 20 

Kilometer entfernte Mernes 
hat er sich aufgemacht, um 
mit seinem Kollegen Klaus Ei-
chenauer vom Vogel- und Na-
turschutzverein Bad Soden-
Salmünster die Auszeich-
nung „Schwalbenfreundli-
ches Haus“ zu überbringen. 

 Bei ihrer Ankunft herrscht 
reger Betrieb an den zahlrei-
chen Nestern, die an den 
Hauswänden hängen. Die ge-
selligen Mehlschwalben füt-
tern ihre drei bis fünf Junge.  

Mit der Urkunde und der 

Plakette würdigt der NABU 
den Schwalbenschutz. Der 
Naturschutzverband möchte 
mit seiner Auszeichnung 
„Schwalbenfreundliches 
Haus“ Hauseigentümer in 
ganz Deutschland darin be-
stärken, die bedrohten Som-
merboten an und in ihren 
Häusern brüten zu lassen. 

Interessierte finden weite-
re Informationen sowie ein 
Bewerbungsformular online 
unter NABU.de/schwalben.  

 BWB

NABU zeichnete „Schwalbenfreundliches Haus“ aus

Glücksbringer der Lüfte

Familie Harnischfeger aus Romsthal freut sich über die Auszeichnung des NABU-Vorsitzenden 
Leo Klübenspies (rechts).    Foto: privat 

WIR FREUEN UNS AUF DEINE BEWERBUNG!

Komm in unser Team als
Mitarbeiter im Medienservice (m/w/d)

„Wir schreiben SERVICE

groß, du auch?“

Bewerbungsunterlagen: www.parzeller-verlag.de/bewerbungsformular

EIN TEIL DER AUFGABEN, DIE WIR IN DEINE HÄNDE LEGEN:

• du bist der Ansprechpartner für unsere Abonnenten (Digital-/Printmedien) und kümmerst
dich kompetent um ihre Anliegen

• du begeisterst neue Kunden für unsere Produkte und überzeugst sie von deren Mehrwert
• du nimmst Kleinanzeigen entgegen und stehst dabei den Kunden beratend zur Seite
• hin und wieder stehen spannende Projekte an, bei denen wir dich gerne einplanen

DAS BRINGST DU MIT:DAS BIETEN WIR:

• ein familiäreres Team, in dem du dich
wohlfühlen wirst

• Fairness und Freundlichkeit – wichtig
für beide Seiten

• durch ein Festgehalt Sicherheit für
dich und deine Familie

• zusätzliche Benefits, die das Arbeiten
bei uns angenehm machen

• Arbeitszeitgestaltung nach
Absprache

• du arbeitest selbstständig und
verantwortungsbewusst

• deine mündliche und schriftliche
Ausdrucksweise ist gut

• du hast Spaß daran, mit Menschen am
Telefon zu sprechen

• du hast Microsoft-Office-Kenntnisse
• im besten Fall eine Ausbildung im
Dialogmarketing oder Berufserfahrung
in diesem Bereich gesammelt

in Voll- oder Teilzeit STELLENMARKT

STELLENMARKT
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KAUFGESUCHE

SCHLÜCHTERN – Zwei Leis-
tungsträger des Bauhofes der 
Stadt Schlüchtern sind in den 
wohlverdienten Ruhestand 
verabschiedet worden: Ilse-
marie Knöll aus Wallroth und 
Werner Löffert aus Gund-
helm. 

Bürgermeister Matthias 
Möller (parteilos) dankte für 
ihren großen Einsatz für die 
Stadt. Als ein echtes „Origi-
nal“ und eine „Motivationsra-
kete“ in den Reihen der städ-
tischen Mitarbeiter lobte er 
Ilsemarie Knöll. Nach ihrer 
Einstellung 1995 habe sie in 
verschiedenen Tätigkeitsfel-
dern gewirkt. Seit Juni 1998 
sei sie zunächst befristet im 
Freibad Hutten tätig gewe-
sen, bevor sie Anfang 2001 
fest die Tätigkeit als Bade-
meisterin übernahm. „Sie hat 
für das Freibad Hutten ge-
lebt“, blickte Möller positiv 
zurück. Im April 2017 wech-

selte Ilsemarie Knöll in die 
Grünpflege des Bauhofes. 
Schnell habe sie sich mit ih-
rem Engagement und ihrer 
lustigen, freundlichen Art ei-
nen festen Platz in dieser 
Männerdomäne erarbeitet. 
Teilweise „auf allen Vieren“ 
habe die 64-Jährige stets für 
eine optische Verschönerung 
der Stadt gesorgt. 

Sie war immer da, hat we-
nig gefehlt und sei sich „für 
nichts zu schade gewesen“, 
sondern habe überall mit an-
gepackt, charakterisierte 
Bauhofleiter Marc Lotz die 
„Quotenfrau“. 

Werner Löffert war Mitte 
der 1980er Jahre als Arbeiter 
zum Feldwege- und Graben-
unterhaltungsverband Kin-
zig-Sinn gekommen. Nach 
dessen Auflösung wurde er 
Anfang 2011 in den Bauhof 
der Stadt übernommen.  

In seiner Tätigkeit als Ma-

schinist und Fahrer eines 
Unimogs war er ein Fach-
mann für das Säubern und 
Ausmähen von Feldwegen 
und Banketten. „Mit Hingabe 
und Leidenschaft hat er seine 
Arbeit vorbildlich erledigt“, 
betonte Möller. 

Marc Lotz hob die große Zu-
verlässigkeit von Löffert her-
vor. Er habe nicht nur sein Ar-
beitsgerät perfekt beherrscht 
und eingesetzt, sondern we-
gen seiner Fachkenntnis auch 
regelmäßig Wartungs- und 
Reparaturarbeiten für die 
Maschine eigenhändig über-
nommen. Hinzu sei seine gro-
ße Kenntnis über die gesamte 
heimische Region gekom-
men: „Er hat zur vollsten Zu-
friedenheit alle Arbeiten erle-
digt“, lobte Lotz.  

Beide dankten den Neu-Ru-
heständlern für die langjähri-
ge, treue und zuverlässige Ar-
beit, die maßgeblich zum Er-
folg des städtischen Bauhofes 
beigetragen hätten. Sie er-
hielten zum Abschied jeweils 
eine Urkunde und einen Blu-
menstrauß.      BWB

Ilsemarie Knöll und Werner Löffert im Ruhestand 

Abschied von Leistungsträgern

Für die beiden Neu-Ruheständler Ilsemarie Knöll und Werner 
Löffert gab es viele lobende Worte. Foto: Stadt Schlüchtern

SCHLÜCHTERN – Neuwahlen 
standen auf der Agenda der  
Mitgliederversammlung, zu  
der die Bürgerbewegung 
Bergwinkel (BBB) eingeladen 
hatte.  

Neuer Vorsitzender ist der 
langjährige Stadtverordnete 
Michael Jahn, ihm assistiert, 
als Stellvertreter, Hans Kon-
rad Neuroth, neuer und alter 
Kassenwart ist Gerhard Röth, 
die Schriftführung über-
nimmt Frank Kling. Kassen-
prüfer sind Reinhard Cerny 
und Florian Macezcek.  

Kassenwart Gerhard Röth 
berichtete über die finanziel-
le Lage. Die Mitgliederver-
sammlung attestierte dem 
Kassierer eine „überragende 
Tätigkeit“. Kassierer und Vor-
stand wurden einstimmig 
entlastet. 

Den Bericht des Vorstandes 
übernahm Stadtrat Neuroth; 
Er berichtete über die gelun-
gene 10-Jahresfeier der Bür-
gerbewegung im KuBe  im De-
zember 2024 mit sehr guter 
Beteiligung. Er rief Veranstal-
tungen in Erinnerung, etwa 

das traditionelle Heringses-
sen und erwähnte das erste 
Sommerfest 2024.  

An diesem Abend beschäfti-
gen sich Mitglieder auch mit 
der Kommunalwahl 2026. Im 
Rahmen der Diskussion wa-
ren die Mitglieder der Mei-
nung, auch im kommenden 
Jahr wieder antreten zu wol-
len. Der Fraktionsvorsitzende 
Norbert Wuthenow berichte-
te über die Arbeit der Frakti-
on und kam auch auf die Be-
bauung in der neuen Mitte zu 
sprechen. BWB

Michael Jahn zum 

BBB-Vorsitzenden gewählt

Der neue Vorstand der BBB: (von links) Vorsitzender Michael Jahn, Kassierer Gerhard Röth, 
stellvertretender Vorsitzender Hans Konrad Neuroth und Schriftführer Frank Kling.   Foto: privat

GOMFRITZ – Der Ortsbeirat 
Klosterhöfe tagt am Dienstag, 
19. August, um 20 Uhr im 
Schulungsraum des Feuer-
wehrgerätehauses in Gom-
fritz. An diesem Abend wer-
den unter anderem die Sach-
stände IKEK-Maßnahme 
Dorfgemeinschaftshaus 
Gomfritz, Breitbandverkabe-
lung und Trinkwasserzu-
stand mitgeteilt. BWB

Ortsbeirat 

Klosterhöfe

ELM – Die Landfrauen Elm 
nehmen am Mittwoch, 27. 
August, an einer Märchen-
führung mit „Frau Holle“ in 
Steinau teil. Treffen für die 
Abfahrt nach Steinau in Fahr-
gemeinschaften ist um 14.20 
Uhr am „Denkmal“. Die ein-
stündige Führung beginnt 
um 15 Uhr  am Märchenbrun-
nen. Im Anschluss kehren   
die Landfrauen in einem Café  
ein und lasen den Nachmit-
tag gemütlich ausklingen.  
Die Stadtführung ist für Mit-
glieder der Elmer Landfrauen 
kostenfrei. Gäste zahlen 7 Eu-
ro. Anmeldung bis zum 22. 
August bei Christine Karo-
lewski, Telefon (06661) 
72438,  oder mobil (0151) 
68471478.  BWB

„Frau Holle“ führt 

die Landfrauen 

durch Steinau

STEINAU – Der VHC Steinau 
teilt einen neuen Termin für 
die bei Hofbieber geplante 
Wanderung mit. Statt am 
Sonntag, 10. August, findet 
diese nun eine Woche später, 
nämlich am 17. August, statt. 
Auf etwa elf Kilometer führt 
die Strecke über Schloss Bie-
berstein, Schakau und die 
Fohlenweide und zurück 
nach Hofbieber. Rucksackver-
pflegung ist vorgesehen. Die 
Wanderung findet unter der 
Regie von Jürgen Drebert, Te-
lefon (0 66 63) 1781, statt. 
Treffpunkt ist der Parkplatz 
am Schloss in Steinau um 8 
Uhr. BWB

Tour findet   

später statt

WhatsApp

Inh. Pet r Möllmann

WOHNMOBIL

www.wmwwwwww..wwmm---aw.deaaww..ddee

Wir kaufen
Wohnmobile+Wohnwagen

03944-36160

IMMOBILIEN

Nehmen Sie Kontakt zu mir auf!

JO HÄRTER
IMMOBILIENVERMITTLUNG

Lotichiusstr. 24 • 36381 Schlüchtern
T 06661 6019884 •M 0162 244 84 13

immo@jhi-service.de

Zu klein - wir
helfen Ihnen bei
der Vermittlung

... passt Ihr Haus
nicht mehr zu
Ihnen?

Kalkulieren, umdenken und sparen. Ihr zuverlässiger
Partner in Sachen Bausanierung: Schiefer

Holzwerkstätte Schiefer GmbH
www.schiefer-haus.de | info@schiefer-haus.de

Anrufen,
informieren &

sparen:

06664 – 7611–0

Energetische

SANIERUNG

06661 / 15 20 310

SINNTAL-MOTTGERS
2 Häuser – 1 Preis!
direkte Ortslage, 1 leerst. Wohnhaus Bj.1950, 1 3-Fam.
Haus Bj.1981, kpl. vermietet, ca.279 m² Wfl, ca.504m²
Grdstfl, Ölzentralheizung, V, 184 kWh(m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57 % inkl. MwSt.

249.000€ Kaufpreis

SCHLÜCHTERN-GUNDHELM
Wohnhaus mit 4 WE, 3 Garagen
und div. Nebengebäuden, renovierungsbedürftig,
12 Zimmer, ca. 478 m² Wfl., ca. 1.400 m² Grdstfl.
Ölzentralheizung, Bj 1817, B, 191,89 kWh (m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.
295.000€ Kaufpreis

NEUHOF
Einfamilienhaus mit Wintergarten
Carport, Garage u. Einliegerwohnung, 7 Zimmer, gepflegt,
Ortsrandlage, ca.132 m² Wfl, ca. 802 m² Grdstfl. Öl-
zentralheizung, Bj 1970, BA, 181,86 kWh (m²a), EEK: F,
Käuferprovision 3,57% inkl. MwSt.
350.000.-€ Kaufpreis

Immobilien in guten Händen.
www.immobilienwelt-kress.de

V=Verbraucherausweis, B=Bedarfsausweis, Bj=Baujahr, EEK=Energieeffizienzklasse,
EA=Energieausweis

GRUNDSTÜCKE

GARAGEN/STELLPLÄTZE

Stellplätze fürWohnmobil und Oldtimer
zu vermieten.� 0171-5100258

BEKANNTSCHAFTEN

Bitte melde Dich!
Suche Dich, weibl. , weiße Hose,
farbiges Oberteil, ca. 1,60 m.
Begegnung: 13.7.25 in BSS,

Salzarena, Blasmusikveranstaltung.

Telefon 0170 – 9402881

VERSCHIEDENES

Haus- und Gartenservice

aus Steinau hilft Ihnen im Garten bei
Unkrautentfernung, Hecke schneiden,

Feinschnitt, Teichreinigung u.v.m.,
kostenlose Besichtigung schnell und

kompetent,
Kirsch, Tel. 01 52 - 59 81 50 03

Haus und Gartenservice
Wir erledigen ihre Gartenarbeiten

aller Art. Hecken schneiden,

Unkraut entfernen, Beete säubern,

Baumfällung,Teichreinigung,

Hausmeistertätigkeiten,

Solaranlagen Montage und

Reinigung uvm., inkl. Entsorgung.

Keine langeWartezeit, kurzfristige

Termine frei. EinAnruf genügt.

Tel. 0178-9049472
oder 0152-24987095

Suche Mit fahrgelegenheit

von Schlüchtern nach Frankfurt /M .

zur Universitätsklinik und zurück

gegen Bezahlung!

Tel.: 0172 /  69 00 629 (ab 20 Uhr)

Landwirt sucht Acker zu pachten 36103
Radious 20 Kilometer.
� 0152-55758846

ZU VERSCHENKEN

Sie können unter der

Rubrik Ihre

Angebote kostenlos aufgeben.

Bitte übermitteln Sie uns den

Anzeigentext nur unter Fax

(06051) 78803700 oder per E-Mail

anzeigen-bwb@vrm.de

Geben Sie Ihre komplette Adresse

für unsere Unterlagen mit an.

könne

k t los aufge„Zu verschenken“

0 66 61 - 96 56 20
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Falls Sie diese Zeitung nicht mehr erhalten
möchten, bitten wir Sie eine E-Mail an
vertrieb@wochen-bote.de zu senden und
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Ihr Partner für Gartenbedarf und Motorgeräte
Brüder-Grimm-Straße 20 • 36396 Steinau

Telefon 06663 332 
www.traudt-walkmuehle.de

Eigene Service Werkstatt alle Marken
 Verkauf und Reparatur von STIHL Geräten

ANALYSIEREN. PLANEN. SANIEREN.

FEHLSTELLEN UND RISSE
UNDICHTER BALKON?

Bauunternehmung Glöckle Hoch- u.
Tiefbau GmbH, Isotec Fachbetrieb
Am Stockgraben 2, 36119 Neuhof

t 06655 - 9115480

www.isotec-gloeckle.de

E
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REGION – Das Licht geht aus, 
die Gespräche der Besucher 
verstummen, der Vorhang 
öffnet sich und für zwei 
Stunden hat der stressige 
Alltag Pause. 

Auch in Zeiten von Net-
f lix und Co. ist ein Kinobe-
such immer etwas Besonde-
res – zumal im Kino Geln-
hausen, einem familienge-
führten Lichtspielhaus mit 
edlem Ambiente. 

Der Bergwinkel Wochen-
Bote verlost sechs Mal drei 
Freikarten für einen Kino-
besuch in der Kreisstadt.  

Ob die Tickets im Kino Pa-
li oder Casino eingelöst wer-
den, bei einem Blockbuster 

für Erwachsene oder einem 
Film für Kinder, können die 
Gewinner selbst entschei-
den.   

Wer an unserem Gewinn-
spiel teilnehmen möchte, 
sendet eine E-Mail an: 
verlosung@wochen- 
bote.de. Auch die Teilnah-
me per Post ist möglich. Die 
Adresse lautet: Bergwinkel 
Wochen-Bote, Obertorstra-
ße 16, 36381 Schlüchtern. 

Bitte Name, Adresse, Tele-
fonnummer, E-Mail-Adresse  
und das Stichwort „Kino“ 
angeben.  

Teilnahmeschluss ist 
Donnerstag, 14. August, 12 
Uhr. BWB

Verlosung des Bergwinkel Wochen-Boten

Kinotickets gewinnen

Der Oldtimer- und Motor-
sportverein Freigericht lädt 
alle Liebhaber von Oldtimern 
und Youngtimern zur „9. 
Freigericht-Classic“ ein, die 
am Sonntag, 31. August, 
rund um das Schloss Meer-
holz stattfindet – diesmal im 
oberen Teil des Anwesens. 
Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer können zwischen 
verschiedenen Varianten 
wählen: Das genussvolle Old-
timerwandern mit einem 
leicht verständlichen Bord-
buch und kleinen Geschick-
lichkeitsaufgaben. Für dieje-
nigen, die es anspruchsvoller 
mögen, gibt es die touristi-
sche Fahrt mit kniffligeren 
Aufgaben. Hier ist mit allen 
Aufgaben aus der „Ori-Welt“ 
zu rechnen. Die Leistungen 
fließen in die Wertung für 

den Mittelhessenpokal ein. 
Für das leibliche Wohl ist bes-
tens gesorgt mit einem Früh-
stücksbuffet, einem Mitta-
gessen auf der Schloss-Terras-
se, und nach der Zieleinfahrt 
am Nachmittag gibt es Grill-
spezialitäten, Kaffee, Kuchen 
und erfrischende Getränke. 
Die Teilnehmenden erwartet 
nach der Zieleinfahrt ein be-
sonderes Highlight: Der be-
kannte Comedian Ciro Viso-
ne, der Pizzabäcker, wird die 
Gäste mit seinen humorvol-
len Geschichten über das Le-
ben, die Liebe und das Ko-
chen unterhalten. Danach 
beginnt die feierliche Pokal-
verleihung.  Weitere Infos 
und Anmeldeunterlagen un-
ter www.omv-freigericht. 
de. Anmeldeschluss ist der 28. 
August.   BWB

Rund um das Schloss Meerholz

SCHLÜCHTERN – Zu einem öf-
fentlichen Stammtisch hatte 
die CDU Schlüchtern in die 
Gaststätte Hausmann einge-
laden – und viele Interessier-
te waren der Einladung ge-
folgt. Als besonderen Gast 
konnte die CDU ihren Bun-
destagsabgeordneten Johan-
nes Wiegelmann begrüßen. 
Wiegelmann berichtete in 
seinem Impulsvortrag aus 
Berlin und spannte dabei ei-
nen weiten Bogen über aktu-
elle Themen: Vom im Bundes-
tag beschlossenen Gesetz für 
ein steuerliches Investitions-
sofortprogramm („Investiti-
onsbooster“) über die Migrati-
onspolitik bis hin zur Richter-
wahl und seiner allgemeinen 
Arbeit im Parlament. 

Fraktionsvorsitzender Flo-
rian Varinli nutzte die Gele-

genheit, auf die Kommunal-
wahl 2026 hinzuweisen. Die 
CDU Schlüchtern stehe für 
Zukunft, Vertrauen und für 
Schlüchtern als Heimat. Be-
sonders das Thema Wirt-
schaftsförderung werde ein 
zentraler Bestandteil des 
Wahlprogramms sein. „Wir 
wollen Schlüchtern als Wirt-
schaftsstandort attraktiv ma-
chen – das ist ein weites Feld, 
das von der Familienfreund-
lichkeit über den Ausbau der 
Kinderbetreuung bis hin zur 
Belebung der Innenstadt 
reicht. Dazu gehören auch in-
nenstadtnahe Parkplätze, bei-
spielsweise in Form eines 
Parkhauses“, so Varinli. Er 
rief dazu auf, sich aktiv ein-
zubringen und auch für die 
CDU bei der Kommunalwahl 
zu kandidieren. BWB

Wiegelmann zu 
Gast bei der CDU

Fraktionsvorsitzender Florian Varinli  (links) und Thomas 
Schneider (rechts) und begrüßten den Bundestagsabgeord-
neten Johannes Wiegelmann.  Foto: CDU

BAD SODEN-SALMÜNSTER –  
Die Kfd Bad Soden-Salmüns-
ter unternimmt am Freitag, 
15. August, eine Wallfahrt 
auf den Maria Ehrenberg, wo 
Frühstück und Mittagessen 
eingenommen werden kön-
nen. Die Fahrt kostet pro Per-
son 18 Euro. Die Abfahrtszei-
ten sind wie folgt:  5.30 Uhr in 
Bad Soden, 5.35 Uhr im Hut-
tengrund, 5.40 Uhr in Mar-
born und 5.50 Uhr in Steinau. 
Zurück geht es gegen 12 Uhr. 
Anmeldungen sind möglich 
über die Anmeldelisten in 
den Kirchen oder telefonisch 
bei Marianne Möller unter 
(06056) 2518 oder bei Sylvia 
Krieger unter der Nummer 
(06056) 9178063.  BWB

Wallfahrt auf den 
Maria Ehrenberg

Angebote gültig vom
11.08. bis 16.08.2025

Unsere Standorte finden Sie unter:

www.heurich.de

Bionade
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,33 l,
zzgl. 2,46 € Pfand,
1 l = 2,27 €

Alle Artikel & Zugaben solange der Vor-
rat reicht. Für Druckfehler keine Haftung.

Verkauf im Namen der Firma
Heurich GmbH & Co. KG
Landwehr 20-26
36100 Petersberg

13.99 6.49

16.99

16.99

7.99

König Pilsener
Kasten = 20 x 0,5 l,
zzgl. 3,10 € Pfand,
1 l = 1,10 €

10.99

Theresien Quelle
Mineralwasser
diverse Sorten,
Kasten = 12 x 0,75 l,
zzgl. 3,30 € Pfand,
1 l = 0,55 €

4.99 5.49 8.99

Gelnhausen

TELEFON (0 60 51) 29 05
WWW.KINO-GELNHAUSEN.DE

(ab 12 Jahren/
133 Min.+)

Do. 07.08. 20.30 Uhr
Fr. 08.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Sa. 09.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
So. 10.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Mo. 11.08. 17.45 Uhr 20.30 Uhr
Di. 12.08. 17.45 Uhr
Mi. 13.08. 20.30 Uhr

FilmKunst
(ab 12 Jahren/

99 Min.+)
Di. 12.08. 20.15 Uhr

Pali

Casino
(ab 12 Jahren/

133 Min.+)

Do. 07.08.
Fr. 08.08. 19.15 Uhr
Sa. 09.08. 19.15 Uhr
So. 10.08. 16.00 Uhr 19.15 Uhr
Mo. 11.08. 19.15 Uhr
Di. 12.08. 19.15 Uhr
Mi. 13.08. 19.15 Uhr

(ab 0 Jahren/
92 Min.+)

Do. 07.08. 15.15 Uhr
Fr. 08.08. 15.15 Uhr
Sa. 09.08. 15.15 Uhr
So. 10.08. 15.15 Uhr
Mo. 11.08. 15.15 Uhr
Di. 12.08. 15.15 Uhr
Mi. 13.08.

TICKETS UNTER:TICKETS UNTER:
SG-BAROCKSTADT.DE

Sichert euch eureSichert euch eure
Tickets und feuertTickets und feuert
unsereunsere Föllsche ElfFöllsche Elf an!an!

HEIMSPIEL
TSG

BALINGEN

SAMSTAG, 16. AUGUST 2025,14:00 UHR14:00 UHR


